
Der Bürgermeister mit dem Gemeinderat, sowie die Angestellten der 

Gemeinde wünschen allen Gemeindebürgern und Gästen 

gesegnete Weihnachten und ein gesundes neues Jahr 2023.
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Vorwort des Bürgermeister

Vorwort

Die vergangenen Gemeinde-

rats- und Bürgermeisterwahlen 

im Februar haben viele neue 

Mandate ergeben. Mittlerweile 

haben wir uns alle schon gut 

eingearbeitet, sowohl in der 

täglichen Arbeit im Gemeinde-

amt, ebenso in den Ausschüs-

sen und im Gemeinderat. Der 

Bürgermeisterwechsel steht 

auch für eine neue, zeitge-

mäße Handhabung von diversen 

Vorgängen im Interesse aller 

Bürgerinnen und Bürger. Nach 

meinem Grundsatz – Gleiches 

Recht für Alle.

Unsere Gemeindeeinsatzlei-

tung wie auch die Lawinen-

kommission ist personell fast 

unverändert und kann so in 

bewährter Art und Weise für 

die Sicherheit unserer Bür-

gerInnen agieren. Die beste-

hende, eingespielte Besetzung 

war mir ein großes Anliegen, 

da gerade Innervillgraten mit 

seinem weitläufigen Straßen- 

Liebe InnervillgraterInnen!

Geschätzte LeserInnen vom Dorfboten!

Mit dieser Ausgabe haltet Ihr den um-

fangstärksten sowie inhaltsreichsten „Dorf-

bote“ in den Händen. 

Das liegt einerseits an einem bewegten hal-

ben Jahr mit reger öffentlicher Betätigung 
und andererseits auch an der Vielseitigkeit 

unserer schönen Gemeinde mit ihren Bürgern. 

Da häuft sich einiges zu berichten an.

Diesem Auftrag kommen wir gerne nach.

und Siedlungsnetz und mitt-

lerweile teilweise leeren 

Wäldern großes Potential für 

Muren und Lawinen bietet. Die 

Folgen dieser Naturkatastro-

phe sind aktuell noch nicht 

abschätzbar. Mit diversen 

Maßnahmen und der guten Zu-

sammenarbeit unserer Bezirks-

forstinspektion, der Wild-

bach- und Lawinenverbauung 

und sämtlichen Grundstücks-

eigentümern wird hier alles 

technisch Mögliche unternom-

men.

Einige Eckpunkte des letzten 

halben Jahres möchte ich ger-

ne festhalten:

Der Tag des Denkmals am 25. 

September, zeitgleich mit der 

vorgezogenen Landtagswahl, 

war ein wichtiger Meilenstein 

bei unserem Museum. DI Walter 

Hauser vom Bundesdenkmalamt 

begleitet uns hier bei sämt-

lichen Ausführungen und steht 

mit gutem Rat zur Seite. Im 

November hat uns Alt-Landes-

hauptmann DDr. Herwig Van 

Staa, welcher aktuell ehren-

amtlich die Landesgedächtnis-

stiftung führt, besucht und 

beraten. Besonders unserem 

Bezirkstourismusobmann Franz 

Theurl gebührt an dieser 

Stelle tausend Dank. Er ist 

ein verlässlicher Partner und 

brennt für unser entstehen-

des Freilichtmuseum. Ebenso 

Alois Mühlmann als Obmann der 

Heimatpflege Villgraten. Alois 
bringt nicht nur jahrzehnte-

währende Erfahrungen ein, mit 

seinem Ausschuss wird auch 

kräftig Hand angelegt.

Die Sommerbetreuung fand heu-

er zu je 3 Wochen in Inner- 

sowie Außervillgraten statt. 

Die gemeindeüberschreitende 

Kinderbetreuung wurde planmä-

ßig mit dem Schuljahr 2022/23 

gestartet und wird gut an-

genommen. Karin und Meggi 

leisten hier, mit wertvoller 
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Vorwort

Unterstützung unserer lang-

jährigen Pädagoginnen Andrea 

Gasser und Silvia Aichinger, 

sehr wertvolle Arbeit bei un-

seren Jüngsten.

Die Radio Tirol Sommerfrische 

war ein gelungener Sommerauf-

takt und mit ca. 300 Einhei-

mischen und Gästen sehr gut 

besucht. Hier hat sich unser 

neuer Pavillon bestens be-

währt. Aber auch das tradi-

tionelle Herz-Jesu Fest, das 

diesjährige Pfarrfest oder die 

Bälle der Jungbauernschaft/

Landjugend und der Volkstanz- 

und Plattlergruppe, mit der 

großartigen Organisation ha-

ben gezeigt, dass die Gesell-

schaft wieder gelebt wird und 

sich Vereinstätigkeit und öf-

fentliche, ehrenamtliche Tä-

tigkeit jedenfalls auszahlt.

 

Unsere, sprich die Innervill-

grater Beteiligung an der 

20-jährigen Jubiläumsveran-

staltung am „Jahr der Berge 

2022“, war gespickt von tol-

len internationalen Bekannt-

schaften aus London, Rom, Pe-

rugia, Cyprus, Koya sowie dem 

benachbarten Innichen. Die 

FAO, - Ernährungs- und Land-

wirtschaftsorganisation - hat 

ihren Sitz in Rom und beschäf-

tigt sich unter anderem mit 

der globalen wie auch gesun-

den Ernährung, der Bekämpfung 

des Hungers und generell mit 

gesundem Leben. Nach anfäng-

licher Begeisterung und zwi-

schenzeitlicher Skepsis kann 

ich abschließend festhalten; 

Innervillgraten ist hier mit 

seiner intakten, kleinstruk-

turierten Landwirtschaft, der 

regionalen Vermarktung bester 

heimischer Lebensmittel von 

Innervillgrater Bäuerinnen 

und herzlichen Menschen in 

bester Gesellschaft.

Neben unserem Ärztepaar 

Francesco Coscia und Paola 

Gigliotti haben wir seit Au-

gust auch eine Tierärztin bei 

uns im Dorf. Valeska Roos hat 

ihren Lebensmittelpunkt nach 

Innervillgraten verlegt und 

bietet neben den bewährten 

Diensten unserer heimischen 

Tierärzte auch rasche und 

kompetente Hilfe für sämtli-

che tierische Probleme an. 

Aufgrund der aktuellen Teue-

rungen in sämtlichen Bereichen 

der Energie, bei Lebensmitteln 

und in sämtlichen anderen Le-

bensbereichen, verzichtet die 

Gemeinde Innervillgraten heu-

er auf Steuererhöhungen bei 

der Kinderbetreuung, Wasser 

und Kanal. Das Leben ist auch 

so schon teuer genug. 

Vielen Dank an dieser Stel-

le an unsere großartigen Ver-

eine, an zahlreiche fleißige 
Unternehmer und alle Inner-

villgraterinnen und Inner-

villgrater welche mit Musik, 

Gesang, freiwilliger und eh-

renamtlicher Arbeit und auch 

mit der Teilnahme am gesell-

schaftlichen Leben unser 

schönes, lebenswertes Dorf 

bereichern.

Abschließend wünsche ich al-

len unseren Gemeindebürge-

rInnen und Gästen eine schöne 

und erholsame Weihnachtszeit, 

einen angenehmen Jahreswech-

sel und viel Gesundheit im 

neuen Jahr. 

Euer Bürgermeister 

Alt-LH DDr. Herwig Van Staa, Andreas Matzinger, DI Walter Hauser, Bgm. Andre-

as Schett, Theresa Gutwenger, Alois Mühlmann und TVB-Obmann Franz Theurl
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Gemeinderatsbeschlüsse 2. Hj. 2022

G e m e i n d e r a t s s i t z u n g 
02.08.2022
Fällungsarbeiten

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig Fällungsarbeiten 

im Bereich des Gemeindewaldes 

(Kralberg, Gp. 2614/2, KG In-

nervillgraten) vorzunehmen.

Neuerlassung Bebauungsplan

Der Gemeinderat beschließt 

(vorbehaltlich positiver 

Stellungnahmen) einstimmig 

die Neuerlassung eines Be-

bauungsplanes gem. TROG 2022 

im Bereich der Gpn. 2465 und 

2476, beide KG Innervillgra-

ten entsprechend dem Planent-

wurf.

Ausbau und Finanzierung Weg-

anlage „Högger“

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig den Ausbau der 

Weganlage „Högger“ durch die 

Agrar Lienz sowie die Finan-

zierung des Gemeindeanteiles.

Übernahme Weganlage „Högger“

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Übernahme der 

Weganlage „Högger“ in das öf-

fentliche Gut (Wege).

Auflösung Weggemeinschaft 
„Högger“

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Auflösung der 
Weggemeinschaft „Högger“.

Ausbau und Finanzierung Weg-

anlage „Starze“

Die Gemeinderätin Stefa-

nie Hofmann erklärt sich bei 

gegenständlichen Tagesord-

nungspunkt für befangen.

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig den Ausbau der 

Weganlage Starze durch die 

Agrar Lienz sowie die Finan-

zierung des Gemeindeanteiles.

Finanzielle Unterstützung

Die Gemeinderätin Stefa-

nie Hofmann erklärt sich bei 

gegenständlichen Tagesord-

nungspunkt für befangen.

Der Gemeinderat beschließt 

mit 9 Stimmen gegen 1 Stim-

me das Ansuchen um finanzielle 
Unterstützung der Weggemein-

schaft Starze zu genehmigen.

Geschwindigkeitsbegrenzungen 

Weggemeinschaft Arntal 

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig den Antrag von Ge-

schwindigkeitsbegrenzungen 

der Weggemeinschaft Arntal im 

Bereich der „Schrankenanlage“ 

zu genehmigen.

Maßnahmen WLV

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Antragstel-

lung und die Beteiligung 

der Gemeinde Innervillgraten 

an der Finanzierung bei den 

Maßnahmen der Wildbach- und 

Lawinenverbauung im Bereich 

„Schönegg“ Walder Paul, Eg-

geberg 140, 9932 Innervill-

graten.

Glasfaserausbau 2021

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Festlegung ei-

nes Stichtages (31.10.2022) 

zur Einbringung der Fertig-

stellungsmeldungen im Gemein-

deamt Innervillgraten betref-

fend dem Glasfaserausbau 2021 

(2 Bauabschnitt).

Mängelbehebung Brandmelde-

zentrale

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Vergabe der 

Mängelbehebung Sicherheits-

anlage und den Austausch de-

fekter Komponenten im Gemein-

dehaus an den Billigstbieter 

Firma AGEtech GmbH – Heinfels, 

Panzendorf 198, 9919 Heinfels 

zu vergeben. 

Mietzinsbeihilfe

Der Gemeinderat beschließt 

mit 6 gegen 5 Stimmen das An-

suchen von Frau Steinwand-

ter Cäcilia, Gasse 79, 9932 

Innervillgraten und erklärt 

sich bereit den allfälligen 

30%-igen Beitrag dem Land Ti-

rol zu ersetzen. 

Modulerweiterung „Kassabuch“

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Modulerweite-

rung „Kassabuch“ für die Ge-

meindeverwaltung.

Besetzung Vertreter TVB-In-

nervillgraten

Der Bürgermeister Andre-

as Schett erklärt sich bei 

gegenständlichen Tagesord-

nungspunkt für befangen.

Der Gemeinderat Gerhard Hai-

der erklärt sich bei gegen-

ständlichen Tagesordnungs-

punkt für befangen.

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig Herrn Gerhard Hai-

der als weiteren Vertreter 

Aus dem Gemeinderat
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der Gemeinde Innervillgraten 

im Tourismusverband Inner-

villgraten.

Vergabe zusätzliche Arbeiten 

„Wegelate Säge“

Der Bürgermeister Andre-

as Schett erklärt sich bei 

gegenständlichem Tagesord-

nungspunkt für befangen.

Der Gemeinderat Mario Schett 

erklärt sich bei gegenständ-

lichem Tagesordnungspunkt für 

befangen.

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Vergabe von 

zusätzlichen Ausbauarbeiten 

beim Freilichtmuseum „Wege-

late Säge“ an den Billigst-

bieter Holzbau-Montage, Herrn 

Schett Thomas, Leisach 127, 

9909 Leisach zu vergeben. 

Verlängerung Dienstvertrag

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Verlängerung 

des Dienstvertrages und die 

Anhebung der Wochenstun-

den der Schulassistenzkraft 

Emma Lusser (rückwirkend ab 

10.07.2022).

Anstellung Kindergartenpäda-

gogin

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig Frau Karin Bürg-

ler, Abfaltern 45b, 9913 

Abfaltersbach als  Kinder-

gartenpädagogin für die Nach-

mittagsbetreuung im Schuljahr 

2022/2023 zu beschäftigen.

Aufhebung Beschluss

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig den Beschluss 

vom 14.06.2022 bezüglich des 

Dienstvertrages von Frau Ai-

chinger Silvia, Hetzwald 105 

mit einem Beschäftigungsmaß 

von 30 Wochenstunden (75%) ab 

12.09.2022 anzuheben, aufzu-

heben.

Überprüfungsausschuss

Der Obmann des Überprüfungs-

ausschusses Herr Schett Ma-

rio bringt dem Gemeinderat 

die Niederschrift über das 

Ergebnis der Überprüfung vom 

15.07.2022 zur Kenntnis. Es 

wird festgestellt, dass der 

Kassenbestand bei der Raika 

Villgratental € 265.616,14 

beträgt. 

Die Aufnahme des buchmäßigen 

Kassenbestandes hat ergeben, 

dass die Summe der gebuchten 

Einnahmen-Abstattung 2022 

bis 30.06.2022 € 1.732.050,01 

und die Summe der gebuchten 

Ausgaben-Abstattung 2022 bis 

30.06.2022 € 1.466.433,87 be-

trägt. Somit ergibt sich ein 

buchmäßiger Kassenbestand von 

€ 265.616,14. Die Kassenüber-

einstimmung ist somit gege-

ben. 

Die Kassenbestandsaufnahme 

der Nebenkasse stimmt über-

ein.

Die Buchungs- und Belegprü-

fung ergab keine Mängel. Die 

Überprüfung der rechtzeiti-

gen Erhebung und Leistung der 

Zahlungen ergab keine Mängel.

Die Ausgabenüberschreitungen 

bis 15.07.2022 betrugen - € 

146.339,28

Zusätzlich wurde das Kraft-

werk Innervillgraten über-

prüft. 

Überprüfungszeitraum: gesam-

tes Jahr 2020 und 2021, Ab-

rechnungen erfolgt jeweils 

von Dezember bis November des 

jeweiligen Jahres.

Stromerlös gesamt 2020: € 

662.283,02 - € 0,068 / kwh 

Durchschnittspreis

Einnahmen gesamt 2020: € 

696.848,41

Ausgaben gesamt 2020: € 

416.367,45

Reinerlös 2020: € 280.480,69

Stromerlös gesamt 2021: € 

556.426.03 - € 0,062/ kwh 

Durchschnittspreis

Einnahmen gesamt 2021: € 

587.404,02

Ausgaben gesamt 2021: € 

381.701,87

Reinerlös 2021: € 205.702,15

Die unterschiedlichen Beträge 

bei den Stromerlösen sind auf 

die jeweiligen Niederschläge 

der Jahre zurück zu führen. 

Die Ausgaben setzen sich aus 

Steuern, Versicherungen, In-

standhaltung, Rücklagen für 

das Kraftwerk, Kredit für das 

Kraftwerk, Pacht und sonstige 

Ausgaben zusammen.

Überstellung Wochenstunden 

Reinigungskräfte

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Überstellung 

der Wochenstunden (von 15 Wo-

chenstunden auf 20 Wochen-

stunden) von den Reinigungs-

kräften Frau Senfter Birgit 

und Frau Lusser Birgit auf 

die Tagesordnung zu setzen. 

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig Frau Senfter Bir-

git rückwirkend mit 01.07.2022 

von 15 Wochenstunden auf 20 

Wochenstunden anzustellen. 

Frau Lusser Birgit wird rück-

wirkend mit 18.07.2022 von 15 

Wochenstunden auf 20 Wochen-

stunden angestellt. 

Aus dem Gemeinderat
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G e m e i n d e r a t s s i t z u n g 
18.08.2022
Aufhebung Widmung

Der Bürgermeister Andre-

as Schett erklärt sich bei 

gegenständlichem Tagesord-

nungspunkt für befangen.

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Aufhebung der 

Widmung zum Gemeingebrauch 

auf der Gp. 2939/2, KG Inner-

villgraten.

Fällungsarbeiten und Holzver-

kauf

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Schlägerungs- 

und Fällungsarbeiten und den 

Holzverkauf (Kralberg) auf 

die Tagesordnung zu setzen. 

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Schlägerungs- 

und Fällungsarbeiten an Herrn 

Schett Mathias, Lahnberg 49, 

9932 Innervillgraten zum An-

gebotspreis und den Holz-

verkauf an die Firma Brüder 

Theurl GmbH, Thal-Aue 128, 

9911 Assling zum Angebots-

preis zu vergeben.

Anstellung Reinigungskraft

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Anstellung ei-

ner Reinigungskraft als Ver-

tretung auf die Tagesordnung 

zu setzen. 

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig Frau Birgit Lan-

ser, Gasse 65b, 9932 In-

nervillgraten als Reini-

gungskraft (Vertretung) zu 

beschäftigen. Die Anstellung 

erfolgt mit 12.09.2022 nach 

den Bestimmungen des G-VBG 

2012, Entlohnungsschema II, 

Entlohnungsgruppe p5 mit ei-

nem Beschäftigungsausmaß von 

10 Wochenstunden. 

Vergabe Maurerarbeiten „Wege-

late Säge“

Der Bürgermeister Andre-

as Schett erklärt sich bei 

gegenständlichem Tagesord-

nungspunkt für befangen.

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Vergabe der 

Maurerarbeiten beim Projekt 

„Almhütte – Wegelate Säge“ 

auf die Tagesordnung zu set-

zen.

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Vergabe der 

Maurerarbeiten beim Projekt 

„Almhütte – Wegelate Säge“ 

an die Firma Erdbau Fürhapter 

GmbH, Ebene 123e, 9932 Inner-

villgraten zum Angebotspreis 

zu vergeben. 

Unbefristete Partnerschaft

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig eine unbefristete 

Partnerschaft mit dem Jäger-

bataillon 24 auf die Tages-

ordnung zu setzen.

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig eine unbefristete 

Partnerschaft mit dem Jäger-

bataillon 24 einzugehen.

G e m e i n d e r a t s s i t z u n g 
20.09.2022
Überbauung Gp. 3044

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Zustimmung zur 

Überbauung der Gp. 3044, KG 

Innervillgraten mit dem Vor-

dach des geplanten Zubaus 

beim Wohn- und Wirtschafts-

gebäudes, Ahornberg 5 (Bauan-

suchen vom 22.08.2022, Zahl: 

131-9-5/2022). 

Maßnahmen WLV

Der Gemeinderat Mario Schett 

erklärt sich bei gegenständ-

lichen Tagesordnungspunkt für 

befangen.

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Antragstel-

lung und die Beteiligung 

der Gemeinde Innervillgraten 

an der Finanzierung bei den 

Maßnahmen der Wildbach- und 

Lawinenverbauung im Bereich 

„Außermoscher“ Schett Karl, 

Lahnberg 37a, 9932 Innervill-

graten.

Maßnahmen WLV

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Antragstellung 

und die Beteiligung der Ge-

meinde Innervillgraten an der 

Finanzierung bei den Maßnah-

men der Wildbach- und Lawinen-

verbauung im Bereich „Senf-

ter“ Schett Alfred, Ahornberg 

5, Schett Paul, Eggeberg 146 

und Schett Ludwig, Ahornberg 

8, alle 9932 Innervillgraten.

Ankauf Teilflächen
Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig den Ankauf von 

Teilflächen aus den Gpn. 2493 
und 2494, beide KG Innervill-

graten von Herrn Lanser Emme-

rich, Gasse 67, 9932 Inner-

villgraten zu einem Preis von 

€ 15,00 / m².

Ankauf Pflegebett
Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig den Ankauf eines 

Pflegebettes für unsere Ge-
meindebürger. 

Reparatur „Räudebadbrücke“

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig den Tagesordnungs-

punkt 8 zu vertagen.

Angebot Grabverbauelemente

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig Grabverbauelemen-

Aus dem Gemeinderat
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Aus dem Gemeinderat

te bei der Firma Humer Fried-

hofstechnologie, Wagnerstra-

ße 3, 4672 Bachmanning zum 

Angebotspreis anzukaufen. 

Ankauf PC’s und Zubehör

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig den Tagesordnungs-

punkt 10 zu vertagen.

Baukostenzuschuss

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig Herrn Senfter Jo-

hann, Ahornberg 10, 9932 In-

nervillgraten einen Baukos-

tenzuschuss in der Höhe von 

40% des Erschließungsbeitra-

ges zu gewähren.

Nachtrag Dienstvertrag

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig den Nachtrag zum 

Dienstvertrag der Kindergar-

tenpädagogin Karin Bürgler 

auf die Tagesordnung zu set-

zen. 

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig den Nachtrag zum 

Dienstvertrag der Kindergar-

tenpädagogin Karin Bürgler. 

Essensabholung Nachmittags-

betreuung

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Essensabho-

lung durch die Ruftaxi-Fahrer 

(Nachmittagsbetreuung) bei 

der Firma Metzgerei Ortner 

in Sillian (4x die Woche) auf 

die Tagesordnung zu setzen.

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Essensabho-

lung durch die Ruftaxi-Fahrer 

(Nachmittagsbetreuung) bei 

der Firma Metzgerei Ortner in 

Sillian (4x die Woche).

G e m e i n d e r a t s s i t z u n g 
18.10.2022

Neuerlassung Bebauungsplan

Der Bürgermeister Andre-

as Schett erklärt sich bei 

gegenständlichem Tagesord-

nungspunkt für befangen.

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Neuerlassung 

eines Bebauungsplanes und 

ergänzenden Bebauungsplanes 

im Bereich der Gp. 159/1 und 

159/3 KG Innervillgraten ent-

sprechend dem Planentwurf.

Waldumlage 01.01.2023

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Verordnung 

über die Festsetzung der 

Waldumlage ab 01.01.2023.

Reparatur „Räudebadbrücke“

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Übernahme der 

Kosten des Gemeindeanteiles 

für die Reparatur der „Räude-

badbrücke“.

Ankauf PC’s und Zubehör

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig den Ankauf von PC’s 

und Zubehör für die Gemein-

deverwaltung (Amtsleitung, 

Finanzverwalterin, Lehrling, 

Kindergarten) bei der Firma 

EDV-Solutions, Sillian 192, 

9920 Sillian.

Abmeldung Nachmittagsbetreu-

ung

Der Gemeinderat beschließt 

mit 9 Stimmen gegen 2 Stimmen 

die Abmeldungen für die Nach-

mittagsbetreuung nur mit ei-

nem gleichwertigen Ersatz an 

Tagen zu genehmigen. 

Zusätzliche Unterstützung

Der Bürgermeister Andre-

as Schett erklärt sich bei 

gegenständlichem Tagesord-

nungspunkt für befangen.

Der Gemeinderat Gerhard Hai-

der erklärt sich bei gegen-

ständlichem Tagesordnungs-

punkt für befangen.

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die zusätzliche 

Unterstützung für den Heimat-

pflegeverein Villgraten auf 
die Tagesordnung zu setzen. 

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig den Heimatpflege-
verein Villgraten zusätzlich 

mit € 5.000,- zu unterstüt-

zen. 

Leitschienen Ahornberg

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig Sicherungsmaßnah-

men (Leitschienen) im Bereich 

Ahornberg in Absprache mit 

den Anrainern auf die Tages-

ordnung zu setzen. 

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Sicherungsmaß-

nahmen (Leitschienen) im Be-

reich Ahornberg in Absprache 

mit den Anrainern zu beauf-

tragen.  

Anstellung Dorfgärtnerin

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Anstellung ei-

ner Dorfgärtnerin nach frei-

er Vereinbarung (Geringfügige 

Beschäftigung) auf die Tages-

ordnung zu setzen. 

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Anstellung – 

rückwirken - von Frau Schön 

Manuela, Gasse 94, 9932 In-

nervillgraten als Dorfgärt-

nerin (Dienstvertrag nach 

freier Vereinbarung) mit ge-

ringfügige Beschäftigung in 

den Sommermonaten.

G e m e i n d e r a t s s i t z u n g 
15.11.2022
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Wintersicherheitstage 

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig eine einmalige 

Förderung des Wintersicher-

heitstages 2022/23 in der 

Höhe von € 370,- zu genehmi-

gen.

Abgeltung Spesen

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig sämtliche Spesen 

(Aus- und Weiterbildungen, 

Ausflüge usw.) des Bürger-
meisters, Gemeinderätinnen/

Gemeinderäte und Gemeindebe-

dienstete zu 100% zu überneh-

men.

Erhöhung Kilometergeld

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Erhöhung des 

Kilometergeldes für den Wald-

aufsehers Rieger Sebastian ab 

01.12.2022.

Auszahlung Grundgebühr

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Auszahlung ei-

ner Grundgebühr für die Nut-

zung des eigenen Telefons für 

den Waldaufseher Rieger Se-

bastian.

Ankauf Arbeitskleidung

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig den Ankauf von Ar-

beitsbekleidung für die Ge-

meindearbeiter bei der Firma 

Let´s Doit, Glocknerstraße 4, 

9990 Nußdorf-Debant vorzuneh-

men.

Auszahlung Förderungen

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Auszahlung di-

verser Förderungen für Lehr-

linge in unserer Gemeinde mit 

einem Pauschalbetrag zu un-

terstützen. 

Erhöhung Endreinigung

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Erhöhung der 

Pauschale bei der Endrei-

nigung im Gemeindesaal ab 

01.01.2023 auf € 400,00.

Baukostenzuschuss

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig Herrn Mühlmann Do-

minik, Gasse 72b, 9932 Inner-

villgraten einen Baukostenzu-

schuss in der Höhe von 40% 

des Erschließungsbeitrages zu 

gewähren.

Überstellung Entlohnungs-

gruppe

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Überstellung 

der Finanzverwalterin Frau 

Gutwenger Theresa in die 

nächsthöhere Entlohnungs-

gruppe ab 01.01.2023.

Ausschreibung Karenzstelle

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Ausschrei-

bung einer Karenzstelle als 

Gemeindeamtsleiter/Gemeinde-

amtsleiterin mit Dienstan-

tritt am 01.02.2023.

Überprüfungsausschuss

Der Obmann des Überprüfungs-

ausschusses Herr Schett Ma-

rio bringt dem Gemeinderat 

die Niederschrift über das 

Ergebnis der Überprüfung vom 

12.10.2022 zur Kenntnis. Es 

wird festgestellt, dass der 

Kassenbestand bei der Raika 

Villgratental € 208.740,42 

beträgt.

 

Die Aufnahme des buchmäßigen 

Kassenbestandes hat ergeben, 

dass die Summe der gebuchten 

Einnahmen-Abstattung 2022 

bis 30.09.2022 € 2.699.390,05 

und die Summe der gebuchten 

Ausgaben-Abstattung 2022 bis 

30.09.2022 € 2.490.649,63 be-

trägt. Somit ergibt sich ein 

buchmäßiger Kassenbestand von 

€ 208.740,42. Die Kassenüber-

einstimmung ist somit gege-

ben. 

Die Kassenbestandsaufnahme 

der Nebenkasse stimmt über-

ein.

Die Buchungs- und Belegprü-

fung ergab keine Mängel. Die 

Überprüfung der rechtzeiti-

gen Erhebung und Leistung der 

Zahlungen ergab keine Mängel.

Die Ausgabenüberschreitungen 

bis 12.10.2022 betrugen - € 

233.838,17

G e m e i n d e r a t s s i t z u n g 
06.12.2022
Fortschreibung ÖRK

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Auflage der 1. 
Fortschreibung des örtlichen 

Raumordnungskonzepts der Ge-

meinde Innervillgraten.

Änderung Flächenwidmungsplan

Der Gemeinderat Steidl Albin 

erklärt sich bei gegenständ-

lichem Tagesordnungspunkt für 

befangen. 

Der Gemeinderat Steidl Mar-

tina erklärt sich bei gegen-

ständlichem Tagesordnungs-

punkt für befangen. 

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Änderung des 

Flächenwidmungsplanes im Be-

reich der Gp. 782 (künftige 

Gp. 3266 und 3267), KG Inner-

villgraten von derzeit „Frei-

land“ gem. § 41 TROG 2022 in 

künftig „landwirtschaftli-

Aus dem Gemeinderat
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ches Mischgebiet mit zeit-

licher Befristung § 37a (1) 

Widmung befristet auf 10 Jah-

re ab Rechtskraft der Widmung 

(= Tag der Kundmachung + 1 

Tag)“ gem. § 40.5 TROG 2022 

entsprechend den Ausführungen 

des eFWP.

Bebauungsplan

Der Gemeinderat Schett Mario 

erklärt sich bei gegenständ-

lichem Tagesordnungspunkt für 

befangen.

Der Gemeinderat Haider Ger-

hard erklärt sich bei gegen-

ständlichem Tagesordnungs-

punkt für befangen.

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Neuerlassung 

eines Bebauungsplanes im Be-

reich der Gpn. 2488/1 und 

2488/6, beide KG Innervill-

graten entsprechend dem Pla-

nentwurf.

Änderung Flächenwidmung

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Änderung des 

Flächenwidmungsplanes im Be-

reich der Gp. 2488/1, KG In-

nervillgraten auf die Tages-

ordnung zu setzen. 

Der Gemeinderat Schett Mario 

erklärt sich bei gegenständ-

lichem Tagesordnungspunkt für 

befangen.

Der Gemeinderat Haider Ger-

hard erklärt sich bei gegen-

ständlichem Tagesordnungs-

punkt für befangen.

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Änderung des 

Flächenwidmung von derzeit 

„Freiland“ gem. § 41 TROG 2022 

in künftig „Wohngebiet“ gem. 

§ 38.1 TROG 2022 entsprechend 

den Ausführungen des eFWP.

TFLAG

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Verordnung des 

Tiroler Freizeitwohnsitz- und 

Leerstandsabgabengesetz ab 

01.01.2023.

Abgeltung Schneeräumung

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die höhere Abgel-

tung von 10% aufgrund der ex-

tremen Kostensteigerungen für 

die Unternehmen, welche die 

Schneeräumung 2022/23 ausfüh-

ren.

Stromzukauf TINETZ

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig den Jahresvertrag 

mit der TINETZ (Stromzukauf) 

für die Gemeindegebäude im 

Jahr 2023 abzuschließen.

Verlegung „Messstellen“

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die neuerliche 

Vergabe der Planungsleistun-

gen für den Umbau der „Mess-

stellen“ bei der Wasserfas-

sung Staller- und Alfenbach 

an die Firma Dipl. Ing. Ar-

nold Bodner, Rosengasse 15, 

9900 Lienz zu vergeben.

Projektierung Sicherungsmaß-

nahmen

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig die Vergabe der 

Projektierungsarbeiten für 

Sicherungsmaßnahmen im Be-

reich des Gemeindeweges 

„Krach“ an die Firma REVITAL 

Integrative Naturraumplanung 

GmbH, Nußdorf 71, 9990 Nuß-

dorf-Debant.

Cyberrisikenversicherung

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig den Tagesordnungs-

punkt über die Aufnahme eines 

Versicherungsschutzes gegen 

Cyberrisiken bei der Fürhap-

ter GmbH | unabhängiger Ver-

sicherungsmakler (Fürhapter 

Martin) zu vertagen.

Zusätzliche Unterstützung

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig das Ansuchen um 

einen Unterstützungsbeitrag 

für den Museumsverein Burg 

Heinfels zu genehmigen.

Finanzielle Unterstützung

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig keine finanzielle 
Unterstützung für das Konzert 

„Dulce Melos“ zu gewähren.

Unterstützung Universitäts-

kurs für Gemeindeeinsatzlei-

tung

Der Bürgermeister Andre-

as Schett erklärt sich bei 

gegenständlichem Tagesord-

nungspunkt für befangen.

Der Gemeinderat Christof 

Schett erklärt sich bei ge-

genständlichem Tagesord-

nungspunkt für befangen. 

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig den Universitäts-

kurs „Krisen-, Katastrophen- 

und Risikomanagement“ (KKRM) 

für Gemeindeeinsatzmitglie-

der mit 50% der Gesamtkosten 

zu unterstützen.

Baukostenzuschuss

Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig Herrn Schett Karl, 

Lahnberg 37a, 9932 Innervill-

graten einen Baukostenzu-

schuss in der Höhe von 40% 

des Erschließungsbeitrages zu 

gewähren.
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Aus dem Bauamt/Aktuelles

Bauvorhaben 2. Halbjahr 2022
Bachmann Markus, Aussertal 

100

Um- und Zubau der Hofstelle, 

Wohneinheit KG, Zubau Wirt-

schaftsgebäude auf der Gp. 

529/1, KG Innervillgraten

Schmidhofer Autounternehmen 

GmbH, Gasse 83a

Änderung an der genehmigten 

Ausführung – Umbau der best. 

Busgarage auf der Gp. 2373, 

KG Innervillgraten

Lusser Josef, Ebene 125

Erweiterung des nördlichen 

Lagers beim best. Alpgebäude 

auf der Bp. .290, KG Inner-

villgraten

Schett Josef, Lahnberg 41

Bauanzeige: 

Errichtung einer PV-Anlage 

auf der Gp. 1114, KG Inner-

villgraten

Dienstleitungsbüro Martin 

Haider, Gasse 79

Bauanzeige: 

Anbringen einer Werbeein-

richtung mit Leuchtschrift 

am Gebäude der Raiff eisenkas-
se Villgratental auf der Gp. 

3083, KG Innervillgraten

Schett Peter, Gasse 97d

Änderung an der genehmigten 

Ausführung – Zubau Garage zum 

best. landw. Gebäude auf der 

Gp. 431/1, KG Innervillgraten

Fürhapter Oswald, Gasse 74b

Bauanzeige: 

Neuerrichtung einer PV-Anlage 

auf dem Satteldach des best. 

Wohnhauses auf der Gp. 160/5, 

KG Innervillgraten

Schett Alexander, Lahnberg 43

Bauanzeige: 

Errichtung einer PV-Anlage 

mit 10 kW auf der Gp. 1009, 

KG Innervillgraten

Schett Alfred, Ahornberg 5

Um- und Zubau beim best. 

Wohn- und Wirtschaftsgebäude 

auf der Gp. 596, KG Inner-

villgraten

Senfter Andreas, Ebene 123b

Zubau Wohnräume beim best. 

Wohngebäude, geänderte Aus-

führung gegenüber der Baube-

willigung vom 01.02.2022 auf 

der Gp. 2458/2, KG Innervill-

graten

Steidl Gertraud, Gasse 90c

Erweiterung Keller, diverse 

Umbauarbeiten im EG des be-

stehenden Wohnhauses, Errich-

tung einer Überdachung über 

der ostseitigen Kellerstiege 

auf der Gp. 426/2, KG Inner-

villgraten

Webhofer Anneliese, Klamper-

platz 112a

Zubau Carport zum Wohnhaus 

Bestand auf der Gp. 2554/1, 

KG Innervillgraten

Wiedemair Elisabeth & Mayr 

Christian, Klamperplatz 115c

Bauanzeige: 

Errichtung einer PV-Anlage 

auf der Gp. 3132, KG Inner-

villgraten

Mühlmann Markus, Ebene 126

Zubau Nebengebäude und di-

verse Änderungen beim best. 

Wohn- und Wirtschaftsgebäude 

auf der Gp. 2434, KG Inner-

villgraten

Ortner Albrecht, Aussertal 2

Zu- und Umbau beim bst. Alm-

gebäude, Errichtung diverser 

Stützmauern im Außenbereich 

auf der Gp. 2209, KG Inner-

villgraten

Schett Dominic und Carmen, 

Klamperplatz 109a

Diverser Änderungen beim 

best. Wohn- und Wirtschafts-

gebäude auf der Gp. 3205, KG 

Innervillgraten

Landesin-
stitut für 
integrierte 
Versorgung 
Tirol
Um das Gesundheitswesen zu-

kunftsfi t zu machen haben Bund 
und Länder in der Zielsteuerung 

Gesundheit vereinbart, die In-

tegrierte Versorgung auszubau-

en. Die Landesregierung hat 

deshalb dem Landesinstitut für 

Integrierte Versorgung den Auf-

trag erteilt, diese Zielvorga-

ben umzusetzen und die Integ-

rierte Versorgung im Land zu 

konzipieren, organisieren und 

koordinieren. Weitere Info´s 

unter: www.liv.tirol
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Sprechtage 1. Halbjahr 2023
Sozialversicherungsanstalt 

der Selbstständigen 

L i e n z - B e z i r k s l a n d w i r t -

schaftskammer (SVS)

12. Januar 13. Januar

09. Februar 09. März

10. März 13. April

11. Mai 12. Mai

07. Juni

Donnerstags von 08.30 - 11.30 

Uhr und von 12.30 - 16.00 Uhr 

und Freitags von 08.30 - 12.00 

Uhr 

Lienz-Wirtschaftskammer (SVS)

11. Januar 08. Februar

10. Februar 08. März

12. April 14. April

10. Mai 06. Juni

Mittwochs von 09.30 - 11.30 

Uhr und von 12.30 - 16.00 

Uhr und Freitags von 08.30 

- 12.00 Uhr

Mütterberatung

Volksschule Innervillgraten

25. Januar     22. Februar

22. März       26. April

24. Mai        28. Juni 

jeweils Mittwoch von 08.30 - 

10.30 Uhr

Tierkörperentsorgung

im Klärwerk Anras 

Montag, Mittwoch und Freitag

jeweils von 08.00 - 10.00 Uhr.

Bei Anlieferungen von Montag 

- Donnerstag bis 17.00 Uhr 

und Freitag bis 12.00 Uhr € 

30,00 inkl. MwSt.

Bei Anlieferungen von Montag 

- Donnerstag ab 17.00 Uhr, 

Freitag ab 12.00 Uhr sowie 

samstags und sonntags € 50,00 

inkl. MwSt. 

Sommerbetreuung 2022

Das Programm spielte sich auf 

Grund beständigen Sommerwet-

ters so gut wie immer im Frei-

en ab.

In unserem Dorf hielten wir 

uns öfters am nahegelegenen 

Spielplatz, am Sportplatz 

und im Gutnigger Waldele auf. 

Ein Highlight für unsere Kin-

der war bestimmt der Besuch 

bei Daniela Lanser und ih-

ren Tieren. Es wurde gefüt-

tert, ausgiebig gestreichelt 

und Daniela bot uns einen ab-

wechslungsreichen Vormittag, 

für den wir uns auf diesem 

Weg noch einmal ganz herzlich 

bedanken dürfen.

Außerdem nutzten wir die Ak-

tivitäten des Familiennests 

Osttirol. Diese beinhalteten 

Spiel und Spaß im Wichtel-

park Sillian, eine Kräuter-

wanderung in Obertilliach, 

eine Erlebnistour durch die 

renovierte Burg Heinfels und 

einen Ausfl ug zum Stausee Tas-

senbach, bei der wir viel Wis-

senswertes über unsere Wälder 

erfahren durften. 

Es waren sehr spannende und 

ereignisreiche Wochen.

Silvia Aichinger

Vom 08. bis 26. August 2022 fand heuer die Sommerbetreuung in Innervillgraten 
statt. Silvia Aichinger und Lisa Weitlaner betreuten 11 Kinder zwischen 3-10 Jah-
ren aus Innervillgraten und Außervillgraten.

Die Kinder bei der Sommerbetreuung in Innervillgraten
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Gedicht zum Jahreswechsel

Aktuelles

Mit der Freude zieht der 

Schmerz, traulich durch die 

Zeiten. Schwere Stürme, mil-

de Weste, bange Sorgen, frohe 

Feste, wandeln sich zur Sei-

ten.

Und wo eine Träne fällt, 

blüht auch eine Rose. Schon 

gemischt, noch eh wir’s bit-

ten, ist für Throne und für 

Hütten, Schmerz und Lust im 

Lose.

War’s nicht so im alten Jahr? 

Wird’s im neuen enden? Sonnen 

wallen auf und nieder, Wolken 

gehn und kommen wieder und 

kein Wunsch wird’s wenden.

Gebe denn, der über uns wägt 

mit rechter Waage, jedem Sinn 

für seine Freuden, jedem Mut 

für seine Leiden, in die neu-

en Tage.

Jedem auf dem Lebenspfad ei-

nen Freund zur Seite, ein zu-

friedenes Gemüte und zu stil-

ler Herzensgüte, Hoff nung ins 
Geleite!

Johann Peter Hebel

Die Homepage des Abfallwirt-

schaftsverbandes Osttirol 

wurde rundum erneuert und 

kann ab sofort erkundet wer-

den. Zudem präsentiert sich 

der Verband für unsere jun-

ge bzw. jung gebliebene Ge-

neration in Zukunft auch auf 

Instagram. Die gesamte Be-

völkerung wird somit künf-

tig mittels anschaulichem 

Bild- und Videomaterial sowie 

zahlreichen Beiträgen für das 

wichtige Thema der Abfallver-

meidung und Wertstoff trennung 
sensibilisiert. 

Fakt ist, dass von den jähr-

lich rund 6.800 Tonnen Rest-

müll in Osttirol ca. 3.900 

Tonnen Wertstoff e sind. Bei 
richtiger Trennung könnten 

diese einen wichtigen Bei-

trag zum Umwelt- und Ressour-

censchutz leisten. Zudem ist 

die Entsorgung von Restmüll 

kostenpfl ichtig, d.h. Müll-

trennung schont ganz nebenbei 

auch die eigene Geldtasche. 

Wer schon jetzt sein Wissen 

zur richtigen Abfalltrennung 

auff rischt, der hat im Dezem-
ber größere Chancen etwas zu 

gewinnen – denn dann wird im 

Rahmen eines Mülltrenn-Quizes 

ein Gewinnspiel veranstaltet. 

Nähere Infos dazu fi ndest du 
rechtzeitig auf Instagram und 

der neuen Website – Bleib ge-

spannt und schau vorbei: www.

awv-osttirol.at / www.insta-

gram.com/awv.osttirol

Abfallwirtschaftsverband Osttirol

Abfallwirtschaftsverband präsen-
tiert neuen Online-Auftritt
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Albert́ s 
Sportarti-
kelverleih

Öff nungszeiten:

bis 06.01.2023

von 09.00 - 11.00 Uhr und von 

15.00 - 17.30 Uhr

ab 07.01.2023 

von 09.00 - 10.00 Uhr und von 

16.00 - 17.30 Uhr

www.albert-schett.at

Albert Schett

Unterhalb des Café Alfons-
stüberl, Gasse 70a, 9932 
Innervillgraten

Richtiges recyclen fängt zu 

Hause an. Man verwendet ver-

schiedene Behälter zum Tren-

nen (Papier, Kartone, Glas, 

Leichtverpackung, Altklei-

der, Biomüll, Speisefette).

Achtung Lithium Akkus sollte 

man unbedingt getrennt sam-

meln! BRANDGEFAHR!

Kartonagen sollten aufgeris-

sen und zerkleinert werden, 

da diese Maßnahmen sehr viel 

Platz einsparen.

Am Recyclinghof steht ein Be-

hälter für Verpackungsstyro-

por bereit, hier darf kein 

Hartschaum (XPS und derglei-

chen) entsorgt werden.

Verhalten am Recyclinghof:

• Das eigene Fahrzeug so ab-

stellen, dass andere Fahrzeu-

ge auch noch Platz haben.

• Nach dem Abladen die Zu-

fahrt verlassen.

• Gut auf die Beschriftung der 

Behälter achten, damit keine 

Fehlwürfe passieren.

• Das Abladen des Mülles ist 

ausschließlich selbst zu er-

ledigen.

• Das Abladen von Müll ist 

außerhalb der Öff nungszeiten 
nicht gestattet.

• Schrott und Bauschutt dür-

fen außerhalb der Öff nungszei-
ten abgeladen werden, hier 

ist dringend auf die Beschil-

derung zu achten (was darf 

rein, was darf nicht rein).

Recyclinghof

Tierärztin

Beim Sperrmüll werden Auto-

wracks nicht mehr angenommen.

Gemeindearbeiter Senfter Armin und 

Steidl Ludwig

Ich biete seit August 2022 

dauerhaft meine Dienste für 

sämtliche tierische Probleme 

in Innervillgraten und Umge-

bung an. 

Als große Tierliebhaberin 

möchte ich wenn möglich auch 

hier wieder selbst Tiere hal-

ten. Sollte sich dazu irgend-

wo die Möglichkeit bieten, 

bitte ich um eine entspre-

chende Rückmeldung. 

Gerne bin ich unter folgender 

Telefonnummer erreichbar: 

0676 3576144

Valeska Roos
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Müllsackausgabe 2023
Montag, 09. Januar 2023 
(Amtliche Mitteilung 
folgt) von 07.30 bis 12.00 
und von 13.30 bis 18.00 
Uhr im Gemeindeamt!

Wie in den vorigen Jahren 

werden übrige Säcke nach Vor-

weis derselben zurückgekauft 

und mit   € 1.--/Sack gutge-

schrieben. Dies sollte kein 

Ansporn für eine anderweiti-

Tierkrankheiten „Schafräude“
Die „Räudebadbrücke“ wurde 

am 19.08.2022 durch die Her-

ren Schett Albert und des-

sen Söhne Andreas, Martin und 

Stefan, Hochberg 25, Herrn 

Senfter Alois, Ebene 51 und 

Herrn Schett Karl, Lahnberg 

37a saniert. Das Brückenholz 

wurde von der „Högger Säge“ 

gekauft. Die Gemeinde hat für 

die Sanierungskosten dieser 

Brücke € 1.618,00 als einma-

ligen Anteil gezahlt. 

Die Gemeinde Innervillgra-

ten fordert alle Schafbe-

sitzer dazu auf, ausnahmslos 

alle Schafe im Frühjahr einer 

Schafräudebadung zu unterzie-

hen!

Ohne eine gültige Bestäti-

gung, dürfen Schafe nicht auf 

die Alm aufgetrieben werden. 

Bei Verletzung dieser Vor-

schrift, muss mit einer An-

zeige beim Amtstierarzt ge-

rechnet werden. 

Gemeinde Innervillgraten

ge Beseitigung des Restmülls 

sein!

Bitte diesen Termin unbedingt 

einhalten, eine spätere Aus-

gabe in der Gemeinde verur-

sacht eine wesentliche Mehr-

arbeit!!!

Öff nungszeiten der Müll-
sammelstelle:
Montag: 07.30 Uhr bis 10.00 

Uhr, Freitag:  17.00 Uhr bis 

19.00 Uhr

Fallen zu diesen Tagen Feier-

tage an, so verschiebt sich 

der Termin am Montag auf den 

Dienstag und der Termin von 

Freitag wird auf den Donners-

tag vorverlegt.

Wir bitten dringend diese Öff -
nungszeiten zu berücksichti-

gen!

Bio-Müllbehälter und Bio-

Müllsäcke sind weiterhin wäh-

rend der Amtsstunden im Ge-

meindeamt erhältlich.
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Ländliche Verkehrswege – Bau- und 
Erhaltungsmaßnahmen 2022 und Aus-
blick

Bis derartige Wegprojekte in 

die bauliche Umsetzung kom-

men, sind umfangreiche Vorar-

beiten – von der technischen 

Konzeption und Projekterstel-

lung, bis hin zur rechtlichen 

Aufbereitung und Bewilligung 

– erforderlich, die für die 

Gemeindeverwaltung oder die 

Wegfunktionäre ohne maßgeb-

liche Unterstützung nicht zu 

bewältigen wären. Die Agrar 

Lienz – Außenstelle der Ti-

roler Agrarverwaltung – leis-

tet diese Unterstützung seit 

Jahren in bewährter Weise, 

sodass für heuer und die kom-

menden Jahre wieder wichtige 

Projekte baureif gemacht bzw. 

baulich begonnen werden konn-

ten.

Hofzufahrt Neuhauser:

Nach Vorliegen der Förderbe-

willigung konnte Ende August 

2022 mit dem Ausbau des „Neu-

hauser-Weges“ begonnen wer-

den. Für dieses Projekt konn-

te eine Förderung aus dem von 

der EU, dem Bund und dem Land 

Tirol kofinanzierten Programm 
der ländlichen Entwicklung 

erwirkt werden. Damit ge-

staltet sich für die Wegin-

teressenten und auch für die 

Gemeinde Innervillgraten die 

Finanzierung in einem tragba-

ren Rahmen.  

Im Zuge der straßenbaulichen 

Arbeiten wurde auch eine LWL 

Leitung in die Wegtrasse ver-

legt. Anfang November wur-

den die Bauarbeiten für das 

heurige Jahr abgeschlossen. 

Die Asphaltierung sowie die 

abschließende Vermessung und 

Herstellung der Grundbuchs-

ordnung soll 2023 erfolgen 

und das Projekt damit baulich 

abgeschlossen werden.

Zufahrt Starze: 

Im Zuge der Anpassung der be-

stehenden Wegregelungen aus-

gehend vom Klamperplatz bis 

ins Oberhofetal, wurde unter 

Funktionstaugliche Verkehrswege stellen eine wesentliche Basisinfrastruktur für 
eine ländliche Gemeinde dar. Um einen größeren Investitionsrückstau zu vermei-
den, investieren die Gemeinde Innervillgraten und die Straßeninteressentschaften 
notgedrungen alljährlich in die Straßeninfrastruktur. Die öffentliche Hand, voran 
das Land Tirol, leistet dabei kräftige Unterstützung. Dennoch stellt die Sicher-
stellung eines zeitgemäßen Wegenetzes für die Gemeinde und die übrigen Straßener-
halter eine enorme finanzielle Herausforderung dar. 

Nach dem projektsgegenständlichen Ausbau macht den Mehrwert dieser Erschlie-

ßung mehr als deutlich © Agrar Lienz
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anderem für die Erschließung 

der zwischenzeitlich ganz-

jährig bewohnten Starze eine 

eigene Straßeninteressent-

schaft gebildet. Diese ist 

nunmehr für den Straßenab-

schnitt Noltnerhof bis Star-

ze für Ausbau, Erhaltung und 

Verwaltung dieses Straßen-

abschnittes zuständig. Nach 

intensiven Bemühungen ist es 

schließlich gelungen, eine 

Förderzusage aus dem von der 

EU, dem Bund und dem Land Ti-

rol kofinanzierten Programm 
der ländlichen Entwicklung 

für den zeitgemäßen Ausbau 

dieses Weges zu erwirken. Da-

mit gestaltet sich für die 

Weginteressenten und auch für 

die Gemeinde Innervillgraten 

dessen Finanzierung in einem 

tragbaren Rahmen. 

Die Bauarbeiten zur Ertüch-

tigung des Straßenkörpers 

wurden heuer durch die Güter-

wegepartie in Zusammenarbeit 

mit heimischen Firmen unter 

der Bauleitung der Agrar Li-

enz umgesetzt, die Fertig-

stellungsarbeiten werden im 

kommenden Jahr erfolgen.

Gemeindestraße Högger:

Die Vorarbeiten für die vom 

Land Tirol zu 50 % mitfinan-
zierte Generalsanierung sind 

zwischenzeitlich nahezu ab-

geschlossen, sodass 2023 mit 

den Sanierungsmaßnahmen be-

gonnen werden kann.

Die Bauausführung soll wiede-

rum als Eigenregiebau mit der 

Güterwegpartie und den heimi-

schen Firmen unter der Leitung 

der Agrar Lienz erfolgen. Ne-

ben der qualitätsvollen bau-

lichen Umsetzung ist damit 

auch sichergestellt, dass die 

gesamte Wertschöpfung in der 

Region verbleibt.

Agrar Lienz

„Starze“ mit altem Schotterweg (Bild unten) und die ertüchtigte Straßentras-

se: Die Verstärkung des Straßenkörpers und die Ausstattung mit Leiteinrich-

tungen erhöhen die Verkehrssicherheit maßgeblich und stellen auch für die 

weiterführenden Waldwege eine Verbesserung dar. Mitverlegt wurden auch Licht-

wellenleiter zur Versorgung mit ultraschnellem Internet © Agrar Lienz

Gemeindestraße Högger mit starken Asphaltschäden © Agrar Lienz
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Ausstellung Handysignatur im Ge-
meindeamt

Handy-Signatur: Was, warum, 

wozu? 

- digitaler Ausweis und per-

sönliche Unterschrift im In-

ternet 

- für private Nutzung und Be-

hördenwege 

- elektronische Dokumente 

sind signiert ebenso gültig 

wie am Papier unterschrieben 

- hoher Sicherheitsstandard 

und kostenfreie Nutzung 

Rahmenbedingungen und Tipps 

für die Freischaltung 

- nur persönliches Erscheinen 

mit amtl. Lichtbildausweis

- Achtung: ein Ausweis ist 

nur dann ein gültiger Licht-

bildausweis, wenn er auf den 

aktuellen Nachnamen (nicht 

frühere, z.B. Mädchenname) 

lautet! 

- Signator/Antragsteller muss 

das 14. Lebensjahr vollendet 

haben 

- das Zertifikat ist 5 Jahre 
gültig 

- nach Ablauf wird der Sig-

nator/Antragsteller über den 

Ablauf des Zertifikates infor-
miert und kann dieses selbst 

online verlängern. Dies ist 

faktisch eine Neuausstellung 

(siehe http://www.handy-si-

gnatur.at/mobile/verlaenge-

rung.aspx)

- wenn das Signaturpasswort 

vom Signator/Antrgasteller 

vergessen wurde, diesen neu 

registrieren (Widerruf des 

alten Zertifikates bei der 
Neuregistrierung)

Bei der Freischaltung immer 

zu beachtende, anzusprechende 

Punkte 

1. Handy und Signaturpasswort 

getrennt aufbewahren 

2. Signaturpasswort nicht 

speichern, weitergeben und 

dergleichen 

3. bei Diebstahl, Abhanden-

kommen des Handys, Namens-

änderung (=Zertifikatsdaten!) 
oder Änderung der Rufnummer 

ist der Widerruf verpflichtend 
http://www.a-trust.at/wider-

ruf 

4. für BenutzerIn kostenfrei 

Aktivierungsarten 

Selbstaktivierung durch Si-

gnator/Antragsteller möglich 

über

-Benutzerkonto auf FinanzOn-

line 

-mit bestehender Bürgerkarte 

unter http://www.handy-sig-

natur.at 

-in einer der zahlreichen Re-

gistrierungsstellen - zu fin-
den unter

https://www.a-trust.at/re-

gistrierungsstellen/bzw.

http://www.buergerkarte.at/

registrierungsstellen.html)

Gemeinde Innervillgraten

Im Gemeindeamt kann ab sofort die Beantragung der Handy-Signatur angefordert wer-
den. Diesbezüglich ist das Gemeindepersonal behilflich. 
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Einwohnerstatistik Stichtag 31. 
Oktober 2022
 männlich weiblich gesamt

Einwohner: 

Hauptwohnsitz:  462 441 903

Nebenwohnsitz:  34 55 89

Alter / Jahrgänge

 0-13 / 08-21 55 66 121

14-17 / 04-07 23 44 67

18-39 / 82-03 153 133 286

40-59 / 62-81 142 132 274

60-79 / 42-61 108 84 192

ab 80 / 25-41 23 42 65

vom Jahrgang 1936 lebt niemand mehr in Inner-

villgraten

Familienstände:

ledig 262 214 476

verheiratet 183 178 361

geschieden 10 6 16

verwitwet 6 42 48

 männlich weiblich gesamt

Einwohner nach Ortsteil:

Ahornberg 19 18 37

Aussertal 33 26 59

Ebene 96 89 185

Eggeberg 22 20 42

Gasse 133 157 290

Hetzwald 6 11 17

Hochberg 52 34 86

Kalkstein 13 17 30

Klamperplatz 49 41 90

Lahnberg 39 28 67

Nationalität (auch Nebenwohnsitze):

Österreich 486 471 957

Deutschland 6 16 22

Italien 4 3 7

Rumänien - 1 1

Kroatien - 4 4

Schweden - 1 1

Öff nungszeiten Hauptsaison:
24.12.2022 – 06.01.2023 

und 13.02.2023 – 19.02.2023 

täglich von 10.00 – 16.00 Uhr 

geöff net

Schilift Stauder
Öff nungszeiten Zwischensaison:
07.01.2023 – 12.02.2023 und 

ab 20.02.2023 bis Saisonsende

Dienstag & Freitag von 10.00 - 

16.00 Uhr und Samstag & Sonn-

tag von 10.00 – 16.00 Uhr ge-

öff net!

Saisonskarten für Kinder
Die Saisonskarten erhalten 

sie im TVB-Büro Innervillgra-

ten. 

Kosten der Saisonkarte 
€ 40,00 (Kein Vorverkauf)

Bitte Foto mitbringen!!!

Änderungen der Öff nungszeiten 
vorbehalten!

Tageskarte 
 Erwachsene € 10,00   Kinder € 7,00

Halbtageskarte 
 Erwachsene € 8,00   Kinder € 5,00

Wochenkarte 
 Erwachsene € 25,00   Kinder € 15,00
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Tiroler Freizeitwohnsitz- und Leer-
standsabgabengesetz

Verordnung über die Höhe der 

Leerstandsabgabe

Da die Leerstandsabgabe mit 

dem Tiroler Freizeitwohnsitz- 

und Leerstandsabgabengesetz – 

TFLAG mit 01.01.2023 erstmals 

eingeführt wird und diese von 

den Gemeinden verpflichtend zu 
erheben ist, muss jede Ge-

meinde noch im Jahr 2022 eine 

entsprechende Verordnung be-

schließen und kundmachen. Da-

bei ist die Höhe der Leer-

standsabgabe der vom TFLAG 

vorgesehenen Mindest- und 

Höchstbeträge festzulegen. Da 

das TFLAG, welches die Grund-

lage für die Verordnung bil-

det, mit 01.01.2023 in Kraft 

tritt, ist auch die Verordnung 

betreffend der Höhe der Leer-
standsabgabe mit 01.01.2023 

in Kraft zu setzen. 

Kriterien für die Festsetzung 

der Höhe

Bei der Festlegung der Höhe 

der Abgabe ist auf den Ver-

kehrswert der Liegenschaften 

in der Gemeinde Bedacht zu 

nehmen. Soweit der Verkehrs-

wert nicht anderweitig be-

stimmt werden kann, können für 

dessen Ermittlung der jähr-

lich erscheinende Immobilien-

Preisspiegel der Wirtschafts-

kammer oder die Basispreise 

für das Grundstücksraster-

verfahren, abrufbar auf der 

Internetseite des Bundesmi-

nisteriums für Finanzen, her-

angezogen werden. 

Ein weiteres Kriterium gibt es 

für die Festsetzung der Höhe 

der Leerstandsabgabe nicht. 

Ausnahmen von der Leerstands-

abgabe

Ausgenommen von der Abgaben-

pflicht sind Gebäude, Wohnun-
gen oder sonstige Gebäudetei-

le

a) die aus rechtlichen, bau-

technischen oder vergleichba-

ren sonstigen Gründen nicht 

gebrauchstauglich oder nutz-

bar sind;

b) mit bis zu zwei Wohnungen, 

in denen der bzw. die Eigen-

tümer des Gebäudes in einer 

der Wohnungen ihren Haupt-

wohnsitz hat bzw. haben;

c) die für gewerbliche, land- 

und forstwirtschaftliche oder 

berufliche Zwecke verwendet 
werden, wie insbesondere Or-

dinationen, Büros, Kanzleien, 

Privatzimmervermieter und Ge-

schäftslokale;

d) die von den Eigentümern aus 

gesundheitlichen oder alters-

bedingten Gründen nicht mehr 

als Hauptwohnsitz verwendet 

werden können;

e) die trotz geeigneter Be-

mühungen über einen Zeitraum 

von mindestens sechs Monaten 

nicht zum ortsüblichen Miet-

zins vermietet werden können;

f) die betriebstechnisch not-

wendig sind, Wohnungen im 

Rahmen land- und/oder forts-

wirtschaftlicher Betriebe so-

wie Dienst- und Naturalwoh-

nungen;

g) für die ein zeitnaher Ei-

genbedarf besteht. 

Das Vorliegen eines Ausnah-

megrundes nach § 7 TFLAG ist 

glaubhaft zu machen.

Einhebung der Abgabe

Selbstbemessung und Nutzfläche
Bei der Leerstandsabgabe han-

delt es sich, wie bei der 

Freizeitwohnsitzabgabe, um 

eine Selbstbemessungsabgabe. 

Das heißt, dass nicht die Ge-

meinde, sondern der Abgabe-

pflichtige selbst die Abgabe 
zu bemessen und bis 30.04. 

eines jeden Folgejahres an 

die Gemeinde zu entrichten 

hat. Zuerst hat der Abgaben-

schuldner die Nutzfläche sei-
nes Leerstandes zu ermitteln. 

Die Nutzfläche wird in Quad-
ratmeter berechnet. Sie er-

gibt sich aus der Bodenfläche 
abzüglich der Wandstärken und 

der Verlauf der Wände befind-
lichen Durchbrechungen und 

Ausnehmungen. Bei der Berech-

nung der Nutzfläche sind nicht 
zu beachten:

• Keller- und Dachböden, wenn 

sie nicht für Wohn- oder Ge-

schäftszwecke geeignet sind,

• Treppen,

• Offene Balkone,
• Loggien,

• Terrassen,

• für landwirtschaftliche 

oder gewerbliche Zwecke spe-
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zifisch ausgestattete Räume.

Nachdem der Abgabenschuldner 

die Nutzfläche ermittelt hat, 
stellt er die konkrete Höhe 

seiner Leerstandsabgabe fest, 

indem er die Verordnung des 

Gemeinderates über die Höhe 

der Leerstandsabgabe heran-

zieht. Durch die festgestell-

te Anzahl der Quadratmeter 

der Nutzfläche kann der Abga-
benschuldner seinen Leerstand 

einer Kategorie (a bis g) zu-

ordnen und erhält dadurch die 

Höhe der Abgabe in Euro. 

Die Nutzfläche ist nach den der 
Baubewilligung bzw. -anzeige 

und allfälligen Änderungen 

zugrundeliegenden Unterlagen 

zu berechnen, außer das tat-

sächliche Ausmaß weicht um 

mehr als 3% davon ab. 

Die Selbstbemessung ist ein-

mal pro Jahr, für die im 

vergangenen Jahr entstande-

ne Abgabenansprüche, bis zum 

30.04. vorzunehmen und an die 

Gemeinde zu entrichten. Der 

Abgabenschuldner hat der Ge-

meinde die Bemessungsgrundla-

gen nach § 9 TFLAG (Nutzflä-
che) bekanntzugeben. 

Entstehen des Abgabenspruches

Da der Abgabentatbestand erst 

erfüllt ist, wenn das Gebäu-

de (etc) über einen durch-

gehenden Zeitraum von sechs 

Monaten nicht als Wohnsitz 

verwendet wird, entsteht der 

Abgabentatbestand erstmalig 

für die ersten sechs Kalen-

dermonate mit Vollendung des 

sechsten Kalendermonats in 

dem ein Leerstand besteht. 

Für die weiteren Monate ent-

steht der Abgabenanspruch mit 

Vollendung des Monats, in dem 

ein Leerstand (fort-)besteht. 

Die Leerstandsabgabe ist so-

mit für jeden Monat, in dem 

ein Leerstand besteht, zu be-

messen und zu entrichten. 

Nach einer Unterbrechung des 

Leerstandes z. B. wegen Ver-

mietung und eines daran an-

schließenden neuerlichen 

Leerstandes entsteht der Ab-

gabenanspruch nach sechs Mo-

naten neu. 

Abgabenschuldner

Grundsätzlich ist der Eigen-

tümer des Grundstückes, auf 

dem sich der Leerstand be-

findet, Abgabenschuldner. Be-
findet sich der Leerstand auf 
fremden Grund, so ist der Ei-

gentümer der leerstehenden 

Wohnung, im Falle eines Bau-

rechts der Bauberechtigte der 

Abgabenschuldner. Im Falle 

von Miteigentum schulden die 

Miteigentümer die Abgabe zur 

ungeteilten Hand; dies gilt 

nicht im Falle von Wohnungs-

eigentum.

Ausnahmen von der Abgaben-

pflicht – Vergehen
Nach § 10 Abs. 2 TFLAG hat der 

Abgabenschuldner der Abgaben-

behörde den Ausnahmentatbe-

stand im Wege der Abgabener-

klärung glaubhaft zu machen. 

Der Abgabenschuldner hat die 

Abgabe für die abgelaufe-

nen Kalenderjahre entstande-

nen Abgabenansprüche bis zum 

30.04. des Folgejahres selbst 

zu bemessen und unter Bekannt-

gabe der Bemessungsgrundlage 

nach § 9 an die Gemeinde zu 

entrichten; das Vorliegen ei-

nes Ausnahmetatbestandes ist 

glaubhaft zu machen. Für das 

Verfahren sind die Regelungen 

der Bundesabgabenordnung und 

des Tiroler Abgabengesetzes 

anzuwenden. 

Folgen der Unterlassung einer 

Selbstbemessung oder einer 

unrichtigen Selbstbemessung

Wenn der Abgabenschuldner kei-

nen selbst berechneten Betrag 

bekannt gibt oder wenn sich 

die bekanntgegebene Selbst-

berechnung als nicht richtig 

erweist, kann bzw. hat eine 

Festsetzung der Abgabe mit 

Abgabenbescheid nach § 201 

BAO durch die Abgabenbehörde 

zu erfolgen. 

Darüber hinaus hat die Abga-

benbehörde bei Unterlassung 

der Selbstbemessung zu prü-

fen, ob eine Anzeige der Ab-

gabenbehörde an die Bezirks-

hauptmannschaft zu erfolgen 

hat (§ 10 Tiroler Abgabenge-

setz). 

Strafen im Zusammenhang mit 

der Leerstandsabgabe

Auf die Leerstandsabgabe ge-

langt das Tiroler Abgabenge-

setz mit den dort geregelten 

Verwaltungsstrafbeständen 

zur Anwendung. 

Die Verordnung über das Ti-

roler Freizeitwohnsitz- und 

Leerstandsabgabengesetz fin-
den Sie auf der Homepage der 

Gemeinde Innervillgraten un-

ter der Rubrik: Bürgerservice 

– Verordnungen.

Land Tirol
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Neubau

Baut man ein Gebäude nach 

den Vorgaben der Wohnbauför-

derung, erhält man neben dem 

Förderungskredit bzw. alter-

nativ dazu der Einmalzahlung 

zusätzlich lukrative Förde-

rungen für energiesparende 

und umweltfreundliche Maß-

nahmen. Letzteres funktio-

niert nach dem Punktesystem 

– je mehr Punkte man sammelt, 

desto höher fällt der finan-
zielle Zuschuss aus. Geför-

dert werden: die Verwendung 

ökologischer Baustoffe (z.B. 
Holzbauweise & nachwachsende 

Dämmstoffe), Komfortlüftung, 
Photovoltaikanlagen, eine 

sehr effiziente Bauweise (Ge-
bäudehülle), Dachbegrünung, 

E-Bike-Stellplätze etc. Er-

fahrungsgemäß können diese 

Förderungen die Mehrkosten 

großteils ausgleichen – was 

bleibt, sind niedrige Ener-

giekosten und die Freude über 

ein ökologisches Gebäude.

Bestandsgebäude: Thermische 

Sanierung

Auch wenn der Ersatz fossi-

ler Energie durch Erneuerbare 

derzeit im Fokus steht, muss 

der Energieverbrauchsreduk-

tion durch die thermische Ge-

bäudesanierung sehr hohe Be-

deutung beigemessen werden. 

Bei sehr alten Gebäuden ist 

eine Reduktion des Heizener-

gieverbrauchs um bis zu 80 % 

möglich. Der ideale Zeitpunkt 

ein Gebäude thermisch zu sa-

nieren ist, wenn die Fassade 

sowieso aufgrund von Schäden 

repariert werden muss, eine 

Aufstockung des Bestandes ge-

plant ist oder die Fenster 

getauscht werden müssen. Luk-

rative und kombinierbare För-

derungen gibt es sowohl vom 

Land (Wohnhaussanierung) als 

auch vom Bund (Sanierungs-

scheck 2021-22). Hervorzu-

heben ist, dass vom Land ab 

1.9.2022 die Verwendung von 

Dämmung auf Basis nachwach-

sender Rohstoffe zu 50 % ge-
fördert wird. Auch der Öko-

bonus wird erhöht, womit für 

umfassende Sanierungen der 

sehr attraktive Zuschuss noch 

mal um 1.100 € bis 2.200 € 

erhöht wird.

Bestandsgebäude: Heizungs-

tausch so gut gefördert wie 

noch nie!

Im Rahmen der Wohnbauförde-

rung des Landes Tirol gibt 

es einen Zuschuss von 25 % 

der förderbaren Kosten sowie 

einen Einmal-Bonus von 3.000 

€, obendrauf fördert der Bund 

mit 35 % bzw. maximal 7.500 €. 

Wer die Förderung in Anspruch 

nehmen will, muss bloß sechs 

einfache Schritte befolgen: 

Energieberatung aufsuchen, 

Angebote einholen, für Bun-

desförderung online regis-

trieren, Anlage errichten, 

Rechnung einreichen, Förder-

beitrag kassieren und nach-

haltige Wärme genießen.

Alle weiteren Details zu 

„Raus aus Öl und Gas“ finden 
Sie unter: www.energie-tirol.

at/beratung/beratungsschwer-

punkte/raus-aus-oel/ 

Photovoltaik

Seit April 2022 sind die neu-

en EAG-Investitionszuschüsse 

des Bundes für PV-Anlagen 

verfügbar. Diese ersetzen die 

vormaligen Förderungen (z. 

B. des Klima- und Energie-

fonds). Gefördert werden An-

lagen aller Größen unterteilt 

in 4 Kategorien (A, B, C, D), 

wobei die kleinste Kategorie 

bis 10 kWp mit einer Förder-

höhe von 285 € pro kWp (also 

max. 2.850 €) bedacht wird. 

Anlagen größer als 10 kWp 

(Kategorie B-D) weisen gerin-

gere Fördersätze auf, zudem 

erfolgt eine Reihung der An-

suchen aufgrund des angegebe-

nen Förderbedarfs.

Zusätzlich verfügbar sind 

Förderungen vom Land Tirol 

(Wohnhaussanierung) für das 

6. und 7. kWp.

E-PKW, E-Moped und E-Motorrad

Dass der Bund über die KPC 

(Kommunalkredit Public Con-

sulting) E-Autos lukrativ 

fördert, ist den meisten Ti-

rolerinnen und Tirolern be-

kannt. Bis zu 5.000 € beträgt 

hier die Unterstützung für 

Private, die bspw. ein voll-

elektrisches (BEV) Fahrzeug 

anschaffen.
Neue E-Mopeds der Klasse L1e 

werden pro Fahrzeug mit 800 € 

gefördert. Die Förderhöhe für 

Aktuell äußerst gute finanzielle Unterstützungen gleichen diesen Aufwand zu ei-
nem sehr großen Teil aus und motivieren das Heft angesichts der fortschreitenden 
Energie- und Klimakrise JETZT in die Hand zu nehmen.

Energieförderungen im Überblick
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raus. Gleichzeitig wird das 

6. und 7. kWp auch finanziell 
weiterhin mit bis zu 1.000 € 

pro kWp unterstützt.

Am Beispiel der Errichtung 

eines gut gedämmten Wohnbaus 

in Holzbauweise mit Dachbe-

grünung, Radabstellanlagen 

und einer Wärmepumpenheizung 

bekommt eine Familie mit zwei 

Kindern in Summe 89 % mehr 

Zusatzförderung – in Summe 

26.000 €. Diese wird zusätz-

lich zur Basisförderung, wel-

che als Förderungskredit oder 

Einmalzahlung in Anspruch ge-

nommen werden kann, gewährt. 

Praxisbeispiele wie dieses 

zeigen, dass etwaige Mehr-

kosten für eine ökologische 

Bauweise, einen höheren Dämm-

standard und energieeffizien-
tere Haustechniksysteme (z. 

B.: Komfortlüftung) durch die 

Zusatzförderungen großteils 

ausgeglichen werden können – 

was bleibt ist ein klimafittes 
Gebäude und vor allem niedri-

ge Heiz- und Betriebskosten 

ab dem ersten Tag der Nut-

zung.

Alle weiteren Details finden 
Sie unter: 

www.tirol.gv.at/bauen-woh-

nen/wohnbaufoerderung

Energie Tirol

steht seit vielen Jahren die 

einkommensunabhängige Sanie-

rungsförderung des Landes Ti-

rol zur Verfügung. 

Einerseits wurde bei der Sa-

nierungsförderung der maxi-

male Kostenrahmen erhöht, 

anderseits gibt es für umfas-

sende thermische Sanierungen 

nun 1.100 bis 2.200 € mehr. 

Auch der Fördersatz für Däm-

mungen auf Basis nachwach-

sender Rohstoffe wurde auf 50 
% (Einmalzahlung) bzw. 60 % 

(Annuitätenzuschuss) erhöht. 

Eine Kombination mit der Sa-

nierungsförderung des Bundes 

sowie eventuell mit Gemeinde-

förderungen ist möglich, wo-

durch attraktive Gesamtför-

derquoten erzielt werden.

Neubau

Auch bei der Neuerrichtung 

sowie beim Zubau von Wohnge-

bäuden sind die Förderungen 

für energiesparende Maßnahmen 

über das mittlerweile etab-

lierte Punktesystem wieder 

deutlich verbessert worden. 

Da die Eigenstromerzeugung 

auf Dach oder Fassade beim 

Neubau mittlerweile zum Stan-

dard gehört, geht auch die 

Wohnbauförderung hier mit der 

Zeit und setzt die Errichtung 

von Photovoltaik-Anlagen für 

den Erhalt der Förderung vo-

Mit 1. September 2022 tra-

ten die neuen Richtlinien der 

Wohnbauförderung Tirol für 

Neubau & Sanierung in Kraft 

und bringen in beiden Berei-

chen verstärkte Anreize für 

nachhaltiges und energieeffizi-
entes Bauen und Sanieren.

Sanierung

Derzeit sind Energiespartipps 

in aller Munde, mit ihnen 

können wir kurzfristig ohne 

große Investitionen die Ver-

bräuche und somit Kosten re-

duzieren. Um dauerhaft Ener-

gieeinsparungen zu erzielen, 

ist die thermische Gebäudesa-

nierung von Bestandsgebäuden 

sehr wichtig. Ein thermisch 

saniertes Gebäude verbraucht 

50 bis 75 % weniger Energie. 

So lässt sich bereits unab-

hängig vom Energieträger eine 

erhebliche Menge Energie und 

somit jährliche Heizkosten 

einsparen. Am besten sollte 

zeitgleich oder anschließend 

an die thermische Sanierung 

auf ein fossilfreies Heizsys-

tem umgestellt werden. Die-

ses kann durch das effizientere 
Gebäude nun kleiner dimen-

sioniert werden – der Ein-

satz der Wärmepumpentechno-

logie bietet sich an. Sowohl 

für Sanierungsmaßnahmen, als 

auch für den Heizungstausch 

Tiroler Wohnbauförderung

neue E-Motorräder der Klasse 

L3e mit einer Leistung kleiner 

als 11 kW beträgt pro Fahrzeug 

1.200 €. E-Motorräder (L3e) 

größer als 11 kW werden mit 

1.900 € gefördert. Die För-

derhöhe pro neuem Transport-

rad oder Elektro-Transportrad 

beträgt 900 €. 

Alle aufgelisteten Förderun-

gen und weitere finden sie 
übersichtlich und aktuell auf 

der Homepage: https://www.

energie-tirol.at/foerderun-

gen/

Energie Tirol
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Tourismus

Tourismuszahlen

Die Nächtigungszahlen im Som-

mer 2022 liegen mit 54000 nur 

geringfügig hinter jenen von 

2019 und 2020. „Der Trend hin 

zu mehr, dafür aber kürzeren 

Aufenthalten setzt sich ös-

terreichweit fort“ erklärt 

Bernhard Pichler vom TVB-Ost-

tirol. Klar erkennbar ist der 

Wandel von Quantität hin zu 

Qualität. Mit Stand Ende Ok-

tober waren die Buchungen für 

den Winter noch mäßig. Hoffen 
wir auf ausreichend Schnee um 

unsere Betten nachhaltig fül-

len zu können.

Radio Tirol Sommerfrische

Radio Tirol machte am 02. Au-

gust auch in Innervillgraten 

Halt. Bei schönstem Wetter 

konnten 300 Besucher aus Nah 

und Fern einigen anwesenden 

Unternehmern über die Schul-

tern blicken. Josef Schett 

war mit seiner mobilen „Woll-

kartatsche“ vor Ort, ebenso 

Anna Huber mit ihren gläser-

nen Kunstobjekten, Katharina 

Weitlaner mit Seifen und Lud-

wig Rainer, der sich inter-

viewen ließ. Für die Kinder 

wurde der „Bungeerun“ auf-

gebaut und für das leibliche 

Wohl sorgten Josef Mühlmann, 

die Bäuerinnen und der Weber-

hof mit seinem mittlerweile 

bekannten, leckeren Eis in 

diversen Sorten.

Keine Flaute im Tourismus! Der Bezirk verzeichnet einen Rekordsommer für Ostti-
rol, den besten seit 26 Jahren. Ein Nächtigungsplus von zwei Prozent oder 25.000 
Nächtigungen. Im Villgratental konnten wir den Rekordsommer 2019 nicht toppen, 
liegen allerdings nur knapp darunter.

Bergsteigerdörfer

Wie schon angekündigt fin-
det die nächste Jahrestagung 

der Bergsteigerdörfer 2023 

im Villgratental statt. Hier 

wurde bereits eine gemeinde-

übergreifende Arbeitsgruppe 

installiert und das Rahmen-

programm abgesteckt. Weitere 

Sitzungen folgen im Frühjahr 

2023. 

Jahr der Berge

Die vereinten Nationen ha-

ben 2022 zum internationalen 

Jahr der Berge für nachhal-

tige Entwicklung ausgerufen. 

Die Beschaffung und Produktion 
von Lebensmitteln, Textilien 

und anderen lebensnotwendigen 

Produkten als Stützen einer 

nachhaltigen regionalen Wirt-

schaft sind in Bergregionen 

vorwiegend den Frauen anver-

traut. Der internationale Tag 

der Berge der UNO, der am 11. 

Dezember stattfand, ist ihnen 

gewidmet.

Über Ihre Tätigkeit in der 

FAO – der internationalen Or-

ganisation für Ernährung mit 

Sitz in Rom – hat Frau Dr. 

Paola Gigliotti Innervill-

graten für die 20-jährige 

Jubiläumsveranstaltung nomi-

niert. Hier konnten wir viele 

internationale Kontakte aus 

8 Ländern und 3 Kontinenten 

knüpfen, unsere Fremdspra-

chenkenntnisse verfeinern und 

den Teilnehmern zum Abschluss 

unsere schöne Gemeinde prä-

sentieren. Musikalisch ver-

wöhnt von der großen Bläser-

besetzung, bewirtet von der 

Volkstanzgruppe und umrahmt 

vom ersten Winterzauber. Die 

Reaktionen waren sehr posi-

tiv und Innervillgraten kann 

sich glücklich schätzen, eine 

solch intakte, lebenswerte 

Landschaft zu haben. 

Ludwig Rainer beim Interview © edifilm75
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Sinkersee

Im Sommer 2022 wurde das Na-

turdenkmal Sinkersee reno-

viert und kann fortan wieder 

den Gästen als Attraktion an-

geboten werden. Saniert wur-

den die gesamten Zäune und es 

werden im Frühjahr neue The-

mentafeln mit Beschreibungen 

aufgestellt.

Beschilderung

Einige Wanderwege wurden wie-

der neu beschildert und er-

gänzt. Entlang der Herz-Ass 

Etappe wurden Notabstiege in 

die Karte aufgenommen und 

entsprechend auch ausgeführt.

 

Wegelate Säge

Auch einige Arbeiten im Be-

reich des Areal „Wegelate 

Säge“ wurden vom Außendienst-

mitarbeiter durchgeführt. 

Rodelbahn Kalkstein

Oberhalb des Gasthaus „Badl 

Alm“ wurde die Gefahrenstelle 

durch Grabungsarbeiten ent-

schärft. Weiters wurde noch 

die Beleuchtung versetzt. Die 

Bäume und Laternenmasten wer-

den durch „Schutzmatten“ ab-

gesichert. 

Langlaufloipe
Im Bereich „Ruschletzäune“ 

wurde die Loipentrasse ver-

breitert. 

Gerhard Haider

Neues vom 
TVB-Mitar-
beiter

Delegation beim Abschluss vom „Jahr der Berge“ in Innervillgraten

Medienarbeit/Betreuung Jour-

nalisten

In der vergangenen Sommer-

saison waren wieder einige 

Journalisten im Villgraten-

tal. Unter anderem ein Team 

des Spiegelmagazins für eine 

Woche. Der Bericht dazu wird 

im Frühjahr erscheinen. Dane-

ben wurden „Social Media In-

fluencer“ und Teams vom Bay-
erischen Rundfunk sowie ORF 

von Christof Schett und Jo-

sef Mühlmann betreut. Auch 

die Adrialpe Media drehte 

für Servus TV und das Format 

Heimatleuchten bei uns. Die 

Ausstrahlung erfolgt im Jahr 

2024.

Vorschau 2023

Der Fokus für 2023 liegt auf 

klaren Arbeitsprozessen. Vor-

erst werden keine neuen Pro-

jekte angefangen, sondern be-

stehende Anlagen verfeinert 

bzw. fertig gestellt. 

* Im „Gutnigga Waldele“ wird 

die bestehende Anlage saniert 

und verbessert. 

* Lediglich ausgewählte und 

für die Infrastruktur notwen-

dige Wanderwege sollen bevor-

zugt saniert und beschildert 

werden. Hier konnten wir zwei 

neue Wegarbeiter gewinnen 

welche Gerhard zukünftig un-

terstützen. Für die Wege des 

Alpenvereins – ca. 40% - wird 

noch an einer Lösung gearbei-

tet.

* Das Museum „Wegelate Säge“ 

liegt natürlich auch der Tou-

rismusinfo Innervillgraten am 

Herzen und auch da wird mit-

gedacht und mit gearbeitet.

Die Tourismusinformation und 

die Gemeinde Innervillgra-

ten möchte sich bei sämtli-

chen Grundstücksbesitzern 

für die gute, verständnisvol-

le Zusammenarbeit bedanken 

und weiterhin um Verständnis 

und Zustimmung bitten. Allen 

Vermietern wünschen wir eine 

gute Wintersaison. 

TI-Information Theresa Gutwenger und 

Bgm. Andreas Schett 
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Alfons STEIDL
Schmied

Geboren: 

26. März 1919

Gestorben: 

04. April 1994

Eingerückt:

15. Juni 1940

Truppenteil:

Gebirgsjäger 5

Dienstgrad:

Obergefreiter

Mitgemachte Schlach-

ten:

Griechenland, Russ-

land, Italien, Monte 

Cassino gefangen

Heimkehr:

24. September 1945

Auszeichnungen:

Verdienstkreuz II. 

Klasse, Ostmedaille

Johann FÜRHAPTER
Außergisser

Geboren: 

27. September 1909

Gestorben: 

08. Juni 1994

Eingerückt:

28. April 1941

Truppenteil:

Flak

Dienstgrad:

Obergefreiter

Mitgemachte Schlach-

ten:

Frankreich, dort ge-

fangen

Heimkehr:

29. Juni 1945

Ferdinand WALDER
Egger/Eggeberg

Geboren: 

26. Juli 1908

Gestorben: 

25. Mai 1994

Eingerückt:

03. Juni 1941

Truppenteil:

Falk

Dienstgrad:

Schütze

Mitgemachte Schlach-

ten:

Berlin, dort 1941 

entlassen, die letz-

ten Kriegsmonate ver

brachte er in Tarvis

Heimkehr:

08. Mai 1945

Heimgekehrte Schützenkammeraden
2. Weltkrieg (1939-1945)
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Franz LUSSER

Moselet

Geboren: 

08. Mai 1925

Gestorben: 

06. Oktober 1995

Eingerückt:

12. Jänner 1943

Truppenteil:

Jägerdivision 145

Dienstgrad:

Gefreiter

Mitgemachte Schlach-

ten:

Jugoslawien, Ita-

lien, verwundet am 

07.10.1944

Anton WIEDEMAIR
Kleinbachlet

Geboren: 

03. Oktober 1910

Gestorben: 

29. April 1995

Eingerückt:

28. April 1941

Truppenteil:

FLAK Nr. 11

Dienstgrad:

Obergefreiter

Mitgemachte Schlach-

ten:

bei Hamburg, 1943 

nach Griechenland

Heimkehr:

26. Dezember 1944

Johann LANSER

Obergruber

Geboren: 

25. Juni 1927

Gestorben: 

26. Juli 1995

Eingerückt:

19. November 1944

Truppenteil:

Infanteriedivision 

137

Dienstgrad:

Schütze

Mitgemachte Schlach-

ten:

Italien, dann gefan-

gen

Heimkehr:

06. September 1945

Roman WEBHOFER
Neuhauser

Geboren: 

23. März 1913

Gestorben: 

21. Dezember 1994

Eingerückt:

03. März 1940

Truppenteil:

Gebirgsjäger139

Dienstgrad:

Obergefreiter

Mitgemachte Schlach-

ten: 

Frankreich, Griechen-

land, Russland, in 

Italien gefangen

Heimkehr:

31. Juli 1945

Auszeichnungen:

Eisernes Kreuz II. 

Klasse

Heimkehr:

25. März 1945

Auszeichnungen:

Sturmabzeichen, Ver-

w u n d e t e n m e d a i l l e 

schwarz
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Höllerstauder - früher Oberhöller:
Nach Aufzeichnungen um 1800 besitzt eine Frau von Höller (Mühlmann) einige Anteile am Mös-

senhof.

Josef Senfter, als weichender Sohn von Außerstauder kauft sich als Gerichtsschreiber mehrere  

um diese Zeit feilgebotene Realitäten. Als Stauder im Dorf hat er Interesse am günstig ge-

legenen „Stocka“ von Peter Mayr. Einige kleine Parzellen kauft er vom Niederainhof – Ebenso 

das halbe Kaserrecht mit Lucas Haider im Thalefeld.

Besitz von Außerkohler  wurde zuerst verschenkt – und dann wieder zurückgekauft.

Dazu gehören: Ein Stück vor dem Haus, das Haus selber und Feld unter der Kirche.

     Waldung und 1/24 Starzhof

(Es war dies das alte Schusterhaus – wo Karl Fürhapter Schnitzler wohnte, weiters der Be-

standmann mit der Nanne, (Selbstständiger), dann Franz Senfter der Schuster. Um 1960  kaufte 

Josef Schett von Wegelet diesen Besitz. Ehefrau: Hanni Lanser

Neubau um 1962 – vererbt an Schett zu Wegelet – heute schöne Mietwohnung- Feld gehört zu 

Höllerstauder).

Besitz am Klamperplatz: Kleines Haus und etwas Feld ist Erbgut der Achorner Frau von ihren 

Schwestern. Urspünglicher Besitz von Simon Prünster

Wenn wir die Ahnenreihe betrachten gibt es immer wieder schwere Schicksale:

Frühe Tode – Krankheiten – aber auch viel viel  Mut wieder neu zu beginnen. Oder der Brand 

des Hauses 1912 – Sohn Augustin fällt im 1. Weltkrieg. Insgesamt 3 Ordensschwestern sind in 

dieser Zeit eine schöne Berufung. Der Tod von Anton  1963 brachte für die Hinterbliebenen 

– besonders Nannele viele Sorgen und die plötzliche Verantwortung für den Besitz. Es fehlte 

vor allem die Arbeitskraft. 1971 Heirat von Anna Senfter mit Paul Steidl von Großbachlet.

In den folgenden Jahren wird der Stall erneuert und  das Futterhaus etwas vergrößert. 

Mit viel Fleiß und einfachen Geräten wird in der Landwirtschaft gearbeitet.                                      

Grundverkäufe finden immer wieder statt und schließlich entstehen aus Kauf – Tausch und  
Schenkungen schöne Wohnhäuser – OSG – Haus miteingeschlossen.

Neuer Besitzer mit kleinen Änderungen etwa um  2013 ist Neffe Lanser Erwin – Sohn von Maria 
Senfter und Josef Lanser Nr. 65b. Er führt den Betrieb im Nebenerwerb und hat auf Galtvieh 

umgestellt. In guter Zusammenarbeit kommen nun Maschinen und so manche Erleichterung zum 

Einsatz.

                                            

Besitzer zu Höllerstauder „Senfter“

Stamm von Großstauder – Hausname Oberhöller ist nun Höllerstauder

1769-1826  Josef Senfter 1807 m. Lanser Anna v. Krakofl 1782-1816     
      1816 m. Lüfter Notburga v. Berglet 1786-1842     

Aus 1. Ehe:

1810-1842 Josef

1813  Maria

1814  Anna

1815  Johann
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Aus 2. Ehe

1817-1842 Paul

1819  Maria  m. Josef Obristhofer in Heinfels

1824-1825 Anna

1826-1904 Anna  m. Holzer nun Valtnerbäurin zu Hof in Strassen

1821-1897 Johann   °° 1844 m. Anna Walder von Gassen A. V. 1817-1874

1845  Anna  1874   m. Josef Mair Schönsteig verz. Hundhof A. V.

1849-1919 Maria  1874   m. Josef Schett von Wegelet

1850-1913 Katharina 1873   m. Peter Steidl Großbachlet

1853-1922 Franz     Waldmeister und Feuerwehrkommandant

1856-1928 Rosina  1886   m. Peter Rainer Oberschmiedhof nun Veider

1852-1933 Senfter Johann °° 1884 mit Achorner Monika v. I.Achorn 1852-1915 

1883-1973 Gertraud Ordensschwester

1886-1959 Franz  Besitzer von A. Kohler

1887-1961 Monika  mit Kasebacher Josef von Tschoggler

1888-1917 Augustin im 1. Weltkrieg gefallen

1889-1914 Elisabeth Ordensschwester

1895-1962 Anna

1885-1961 Senfter Johann °° 1932 mit Walder Anna v. Untergrafer  1897-1942   

     °° 1942 mit Haider Notburga v. Hiaslan  1902-1983

1933-1963 Anton

1937  Notburga Ordensschwester

1938-2009 Maria   °° 1969 mit Lanser Josef v. Innergisser nun Nr.65b

1935-2012 Senfter Anna  °° 1971 mit Steidl Paul v. Großbachlet  1930-2011         

Der neue Hoferbe ist Erwin Lanser (Sohn vom Lanser Josef und Maria)

Aus dem Familienbuch der Pfarre Innervillgraten und Maria Lanser

Ortsansicht um die Jahrhundertwende Höllerstauder
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Georg Großlercher Schule Sillian

Ausflug ins Vitalpinum 
Unser erster Ausflug in diesem 
Schuljahr führte uns in einen 

Park voller Sinneseindrücke 

und Überraschungen. Vitalpi-

num lautete das Ziel. 

Gemeinsam marschierten wir 

von unserer Schule zum Bahnhof 

Sillian und wollten von dort 

mit dem Zug nach Thal fah-

ren. Aber oje! Der Zug hatte 

eine Störung und so mussten 

wir eine Stunde warten. Die-

se Zeit nützten wir sportlich 

und spazierten nach Heinfels 

zur Bahnstation. Dort erwar-

teten wir voller Sehnsucht 

den Zug, der uns nach Thal 

brachte. Wieder zu Fuß ging 

es zu unserem Ziel, dem Vi-

talpinum. 

Dort wurden wir sehr freund-

lich empfangen und bei den 

Eintrittskarten zeigte sich 

die Firma Unterweger mehr als 

großzügig. 

Nun stand der wunderschöne 

Park mit all seinen Überra-

schungen vor uns. Die Schü-

ler waren begeistert von den 

einzelnen Stationen wie der 

Duftdusche, dem Entspannungs-

platz, dem Klangschalenplatz, 

der Milch-Honig-Hütte mit 

Testung der Bodylotion und 

dem Spielplatz, wo wir auch 

gemütlich unsere Jause ein-

nehmen durften. 

Leider war der Vormittag viel 

zu schnell vergangen und es 

war an der Zeit, den Heim-

weg anzutreten. Zu Fuß ging 

es zum Bahnhof Thal, von wo 

aus wir nun mit dem Bus zurück 

nach Sillian fuhren. 

Für uns alle war es ein sehr 

lehrreicher, spannender und 

gelungener Ausflug. Die vie-

Nora, Gabriel und Luis mit Schulwart Paul in seinem Büro © ASO Sillian

Magnus im abwechslungsreichen Vital-

pinum-Spielpark © ASO Sillian

Manuel (li.) und Gabriel beim Erfor-

schen der Wasserspringschale © ASO 

Sillian

Valentin mit Ergotherapeutin Larissa 

Frank im „Naturbad“ © ASO Sillian
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len Duft- und Sinneseindrücke 

werden uns noch lange in Er-

innerung bleiben.

„Unsere Schule“ 

In Sachunterricht beschäfti-

gen sich die Kinder der Ge-

org-Großlercher-Schule mit 

dem Thema „Unsere Schule“. In 

der Klasse 1 wurde dies so 

zusammengefasst:

Wir sahen uns die verschiede-

nen Räume der Georg-Großler-

cher Schule an.

Wir sprachen über Regeln in 

unserer Schule.

Auch die verschiedenen „Be-

rufe“ an unserer Schule wur-

den besprochen: SchülerInnen, 

LehrerInnen, Schulassis-

tentInnen, Therapeutinnen, 

Schulleiter, Raumpflegerin und 
Schulwart.

Zum Abschluss besuchten wir 

unseren Schulwart Paul in der 

Mittelschule.

Er nahm sich sehr viel Zeit 

für uns und beantwortete die 

Fragen, die wir vorbereitet 

hatten.

Paul berichtete uns von sei-

nen Aufgaben. Er erzählte, 

dass er jeden Tag frühmor-

gens eine Runde macht, um zu 

schauen, ob in der Schule al-

les in Ordnung ist. 

Paul zeigte uns viele ver-

schiedene Räume der Mittel-

schule. Luis gefiel die Biblio-
thek am besten, Nora gefielen 
besonders die Klassenräume 

und Gabriel gefiel das Fahren 
mit dem Lift. Alle waren be-

geistert vom Musikraum.

Zum Schluss spielten die 

Schüler mit Paul noch gemein-

sam Tischfußball.

Es war ein sehr interessanter 

und toller Besuch in der Mit-

telschule. DANKE Paul!

Mitmachkonditorei Loacker

Ein süßer Höhepunkt im Herbst 

war der Besuch der Mitmach-

konditorei bei Loacker in 

Heinfels. Die Kinder konnten 

den Produktionsablauf verfol-

gen und sahen die einzelnen 

Schritte, die notwendig sind, 

bis eine Waffel verkaufsfer-
tig ist. Zuerst bekam jeder 

eine Schürze samt Kochhaube. 

Mit dieser Ausrüstung ging es 

dann frisch ans Werk. 

Besonders fasziniert waren 

die Schüler von den beiden 

„Schokobrunnen“, aus denen 

fast unaufhörlich Schokolade 

floss. Mit einem kleinen Ge-
fäß wurde die süße Masse ge-

sammelt – und dann natürlich 

gekostet.

Alle hatten einen eigenen Ar-

beitsplatz und konnten so-

gleich loslegen:

Jeder durfte seine eigene Waf-

fel mit Wunschfüllung kreieren 

und anschließend mit Schoko-

lade verzieren. 

Weitere Informationen zur Ge-

org-Großlercher-Schule Sil-

lian gibt es auf:

www.aso-sillian.tsn.at 

SchülerInnen der ASO Sillian, Maria 

Juen-Guggenberger, Markus Kozubowski

Ein süßer Nachmittag bei Loacker © ASO Sillian

André und Magnus beim Bestreichen ih-

rer Waffeln © ASO Sillian
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Team Kindergarten

Unsere Funkelsternchen

1. Reihe v. l.:

Simon Schett 43, Marina Mair 

106k, Elias Lanser 40, Irina 

Mühlmann 126, Lena Wiedemair 

71, Jonas Wiedemair 115c, Eli-

as Mair 48/2, Natalie Senfter 

121/2, Linda Huber 59b und 

Emilia Hofmann 118a;

2. Reihe v. l.:

Thoams Haider 85, Emilia Rei-

senzein 92, Olivia Schett 61b, 

Lea Walder 80a/1, Elsa Huber 

59b, Leonie Walder 80a/1 und 

Marie Ortner 65;

Kindergartenleiterin Andrea Gasser

Andrea Gasser Silvia Aichinger

Meggi LeiterKarin Bürgler
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Am 19. September startete, 

für Volksschul- und Kinder-

gartenkinder der Gemeinden 

Inner- und Außervillgraten, 

die Nachmittagsbetreuung in 

Innervillgraten. Viermal die 

Woche werden die Kinder von 

Nachmittagsbetreuung
11.30 bis 17.00 Uhr in den 

Räumlichkeiten des Kinder-

gartens betreut. Nach dem 

Mittagessen, dass wir täg-

lich frisch von der Metzgerei 

Ortner angeliefert bekommen, 

werden mit den Kindern die 

Hausaufgaben gemacht. Karin 

und Meggi bieten ein abwechs-

lungsreiches Programm, woran 

alle Kinder viel Freude fin-
den.

Karin Bürgler

Neues aus der Volksschule
Mit viel Freude und teilweise auch großer Aufregung starteten wir am 12. Septem-
ber 2022 in das neue Schuljahr. Gott sei Dank ist das Coronavirus bis dato kein 
Thema mehr, wir können also ganz unbeschwert und frei unseren Schulalltag ohne 
Einschränkungen genießen.

Derzeit besuchen genau 32 

Kinder unsere Einrichtung, 

das sind um drei weniger als 

im Vorjahr. Davon sitzen fünf 

Kinder in der 1. Schulstufe 

und sieben Kinder in der 2. 

Schulstufe. Diese 1. Klasse 

wird von Lehrerin Maria-Luise 

Trojer unterrichtet.

In der 3. Schulstufe sind elf 

Kinder und in der 4. Schul-

stufe neun Kinder. 

Diese 2. Klasse wird von Leh-

rerin Jasmina Golmayer ge-

führt und von Schulassisten-

tin Emma Lusser betreut. Frau 

Golmayer wird uns mit Weih-

nachten aber wieder verlas-

sen, da sie in Mutterschutz 

geht und mit Anfang nächsten 

Jahres ein Kind erwartet. Auf 

jeden Fall freuen wir uns mit 

ihr und wünschen ihr in diesem 

Lebensabschnitt alles Gute!

Die restlichen anfallenden 

Stunden unterrichtet Direk-

tor Julius Trojer und für das 

Fach Religion ist nach wie 

vor Frau Birgit Altinger zu-

ständig. Fallweise und nach 

Anforderung besuchen uns auch 

noch die Beratungslehrerinnen 

Katrin Zeindl, Doris Goller-

Rainer und Conny Schroffeneg-
ger-Bodner.

Der Herbstwandertag führte 

alle Kinder und noch dazu alle 

aus dem Kindergarten über den 

Uferbegleitweg entlang des 

Baches, vorbei an der Wege-

late Säge und den anderen Ge-

Die Kinder bei der Nachmittagsbetreuung, die heuer in Innervillgraten stattfindet
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1. Reihe v. l. Jakob Mühlmann und Fa-

bian Lanser

2. Reihe v. l. Peter Hofmann, Marlena 

Mair und Mia Senfter

bäuden bis zum „Sinkersee“. 

Dort bestaunten wir das neu 

renovierte Naturdenkmal und 

wurden anschließend mit herr-

lichen Würsteln und frischen 

Semmeln von unserem Grill-

meister verwöhnt. Herzlichen 

Dank dafür der Gemeinde fürs 

Spendieren der Jause und Re-

nate und Christian Mair für 

die Zubereitung.

Rund um den Welternährungstag 

Mitte Oktober besuchten uns 

einige Bäuerinnen des Ortes 

und zeigten uns alles rund 

ums Thema Lebensmittel und im 

Speziellen, was man mit Eiern 

alles zubereiten und genießen 

kann.

Am 11. 11. 2022, am Tag des 

Hl. Martin, der zugleich auch 

noch Kirchenpatron unserer 

Pfarrkirche ist, besuchten 

wir alle in der Früh den Got-

tesdienst und führten dort 

ein kleines Martinsspiel mit 

Musik und passenden Texten 

auf.

Betreuer bzw. Ranger des Na-

tionalparks Hohe Tauern kamen 

Ende November in die Schu-

le und erarbeiteten mit den 

größeren Kindern alles Wis-

senswerte rund um das wert-

volle Gut Wasser. Im Winter 

ist auf jeden Fall noch eine 

Schneeschuhwanderung geplant 

und auch ein Outdoor Tag im 

Frühsommer an einem Gewässer 

in der Umgebung ist noch vor-

gesehen.

Zum Musical „Die Schneekö-

nigin“ im Lienzer Stadtsaal 

machten sich die kleineren 

Kinder auf und die Vorfreude 

auf Weihnachten ist auch im 

Schulhaus spürbar.

Wir wünschen allen Leserinnen 

und Lesern des Dorfboten eine 

ruhige und besinnliche Weih-

nachtszeit und alles Gute im 

Jahr 2023!

VD Julius Trojer und das Team der VS 

Innervillgraten

Bei der Herbstwanderung zum „Sinkersee“ wo wir auch verköstigt wurden

Die Kinder der Volksschule beim Wandertag
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Gesund & Fit

Hausmittel gegen Erkältung, Hus-
ten und Grippe
Die Nase spülen

Um die Nase freizubekommen, 

stellen Sie eine Salzlösung 

her, indem Sie etwa 10 g Salz 

pro Liter mit kaltem Was-

ser mischen. Saugen Sie die 

Flüssigkeit mit der Nase auf 

und blasen Sie sie anschlie-

ßend wieder aus. Das löst den 

Schleim schnell und lässt Sie 

wieder frei durchatmen. In 

jeder Apotheke und im Dro-

geriemarkt erhalten Sie auch 

eine einfache Vorrichtung aus 

Plastik, mit der diese Pro-

zedur erleichtert wird. Dazu 

kann man fertige Salzmischun-

gen aus dem berühmten Emser 

Salz kaufen. 

Hausmittel bei Husten und 

Bronchitis

Gegen diverse Arten von Husten 

hilft ein uraltes Hausmittel, 

das zwar etwas stinkt, aber 

oft schon über Nacht hilft. 

Dazu hacken Sie eine Zwiebel 

und zwei Knoblauchzehen sehr 

fein und verrühren Sie das 

Ganze mit drei EL Honig. Ge-

ben Sie 200 ml Wasser dazu und 

kochen Sie alles auf. Nachdem 

dieser Ansatz einige Stunden 

geruht hat und Sie ihn dann 

durch ein Tuch oder eine Fil-

tertüte gefiltert haben, soll-
ten Sie täglich ein bis zwei 

Teelöffel davon einnehmen. Bei 
Altershusten gibt man einen 

Teelöffel Schlüsselblumenwur-
zel-Pulver beim Aufkochen 

dazu, bei Asthmatikern einen 

Teelöffel Meerrettich und bei 

chronischer Bronchitis einen 

Teelöffel Thymian.

Dampfbäder für den Kopf

Omas beliebte Methode zum Lö-

sen festsitzenden Schleims 

ist einfach durchzuführen und 

effektiv. Bringen Sie Wasser 
in einem großen Topf zum Ko-

chen, nehmen Sie ihn vom Herd 

und halten Sie dann Ihren 

Kopf über den Wasserdampf, 

wobei Sie am besten mit ei-

nem großen Handtuch über Ih-

rem Kopf den Dampf auffangen. 
Dem Wasser können Sie Kamil-

le, Thymian, Spitzwegerich 

oder Salbei zufügen, um die 

Wirkung zu verstärken. Auch 

einige Tropfen Pfefferminzöl, 
Teebaumöl oder Mentholöl ver-

stärken die Wirkung auf äu-

ßerst wohltuende Art. 

Husten und Atemnot

Was früher den Pferden gege-

ben wurde, wenn sie husteten, 

hilft auch beim Menschen. Tee 

aus der Rinde der Rosskasta-

nie wirkt antibakteriell und 

hilft gegen Atemnot und Hus-

ten. Dazu übergießen Sie ei-

nen halben Teelöffel von dem 
aus der Rinde gewonnenen Pul-

ver mit 250 ml kaltem Wasser, 

kochen den Mix kurz auf und 

lassen ihn 5 Minuten ziehen. 

Danach abseihen und bei Hus-

ten 3 Tassen über den Tag ver-

teilt trinken.

Kartoffelwickel gegen Halsweh
Sie sind besonders wirksam, 

weil Kartoffeln die Wärme ex-
tra lang halten. Etwa fünf 

mit der Schale weichgekoch-

te Kartoffeln werden in ein 
Baumwolltuch gewickelt und im 

Tuch vorsichtig zerquetscht. 

Diese heiße Kompresse for-

men Sie dann so, dass man die 

Brust des Kranken gut bede-

cken kann, wobei dieser im 

Bett auf einem großen Bade-

tuch liegt. Wickeln Sie das 

Handtuch um den Patienten. Der 

Wickel soll so lange drauf-

bleiben, wie er als angenehm 

empfunden wird.

Heilkraft der Natur
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Theatergruppe

Die Theatergruppe Innervill-

graten traf sich nach länge-

rer Pause zu einem gemütli-

chen Theaterabend. Zahlreiche 

Mitglieder waren der Einla-

dung gefolgt, und schmiede-

ten gemeinsam Zukunftspläne 

und einen Wiederstart. Ob-

mann Christof Schett gab ei-

nen Rückblick auf die Zeit 

vor der Pandemie. „Die pfiffige 
Urschl“ war im Februar 2020 

das letzte Stück, das aufge-

führt wurde. Sechsmal wurde 

im Gemeindesaal erfolgreich 

gespielt, eine Woche nach 

der letzten Aufführung kam der 
erste Lockdown.

Vom Pfarrsaal in den neuen 

Gemeindesaal gewechselt

Vor dieser Aufführung 2020 
wechselte die Theatergruppe 

ihren Spielort und siedelte 

vom Pfarrsaal in den neuen 

Gemeindesaal. Gemeinsam mit 

der Musikkapelle Innervill-

graten wurde die Bühne um-

gebaut. Ein neues Bühnenbild 

wurde geschaffen, sowie eine 
neue LED-Licht- und Tonanlage 

installiert. Abgehängte Mik-

rophone über der Bühne über-

tragen den Ton in den Saal. 

Dieser fasst für Theaterauf-

führungen ca. 250 Besucher. 

Im Pfarrsaal fanden ca. 120 

Besucher Platz. Die Technik 

ist auf den neuesten Stand 

gebracht worden. Die Gesamt-

kosten betrugen ca. 35.000 

€. „Ein Besonderer Dank gilt 

der Gemeinde Innervillgraten, 

welche einen Großteil der 

Kosten für Licht- und Tonan-

lage übernommen hat. Weiters 

der Förderstelle des Landes 

Tirol, der Tischlerei Perfler 
aus Außervillgraten und den 

vielen freiwilligen Helfern, 

die dazu beigetragen haben, 

diesen neuen Spielort zu 

schaffen“, betonte Obmann und 
Spielleiter Christof Schett.

Zukunftspläne und Ehrungen

Corona hat den Spielbetrieb 

der Theatergruppe Innervill-

graten zwar zum Erliegen ge-

bracht, aber dieser soll nun 

wieder aufgenommen werden. Im 

Februar 2023 will die Gruppe 

mit einem neuen Stück zurück 

auf die Bühne. „Zurzeit sind 

wir beim Sondieren und Lesen 

eines passenden Stückes, vor 

Weihnachten geht es noch in 

die ersten Leseproben,“ so 

der Obmann.

An diesem Abend wurden auch 

drei verdiente Mitglieder 

für ihre langjährige Tätig-

keit im Verein geehrt. Bar-

bara Schett, Paula Schett und 

Wilhelm Rainer wurden dafür 

von der Theatergruppe und von 

Bürgermeister Andreas Schett 

als Dank ein Präsent aus dem 

dorf.ladele überreicht. Be-

zirksobmann Thomas Widemair 

dankte ebenfalls im Namen des 

Bezirkes und des Theaterver-

bandes Tirol für den jahre-

langen Einsatz und die Be-

reitschaft für das Theater. 

Die Ehrungen durch den Thea-

terverband Tirol erfolgen auf 

Wunsch bei der Premiere im 

nächsten Jahr.

Bei einem hervorragenden Es-

sen und mit amüsanten Ein-

lagen vom Kabarettdou „Die 

Lachwurzn“ wurde bis zu spä-

ter Stunde gefeiert.

Christof Schett und Thomas Widemair

Mit einem gemütlichen Theaterabend Anfang Oktober in der „Badl-Alm“ startete die 
Theatergruppe Innervillgraten in die neue Spielsaison. Gleichzeitig wurden an 
diesem Abend die SpielerInnen Barbara Schett, Paula Schett und Wilhelm Rainer für 
ihre langjährige Vereinsarbeit geehrt.

Bgm. Andreas Schett, Bezirsobm. Thomas Widemair, Barbara Schett, Paula Schett, 

Wilhelm Rainer und Obm. Christof Schett
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Projekt V

Der Verein Projekt V war zu-

sammen mit dem TVB Osttirol 

mitverantwortlich für die Um-

setzung des Handwerkerrund-

gangs: „Werkzeuge und Pro-

duktionsverfahren haben sich 

natürlich im Lauf der Zeit 

weiterentwickelt, gemein ist 

uns Handwerkern und Handwer-

kerinnen aber damals wie heu-

te Innovationskraft sowie die 

Verbundenheit zum Tal“, so 

Obmann Josef Mühlmann.

„Der Handwerkerrundgang macht 

die Gewerke, die das Vill-

gratental seit Jahrhunder-

ten prägen, im wahrsten Sin-

ne des Wortes „begreifbar“. 

Auf einem Rundgang von Be-

trieb zu Betrieb erfahren 

die Besucher*innen auf gro-

ßen Schautafeln, wie sich die 

einzelnen Gewerke bis heute 

verändert haben und verändern 

mussten, damit sie auch wei-

terhin Teil der wirtschaftli-

chen und kulturellen Lebens-

welt bleiben,“ so Christof 

Schett.

Der geführte Rundgang findet 
auch in der Wintersaison für 

die Gäste des Villgratentals 

regelmäßig zwischen 19. De-

zember und 12. April montags 

um 15.00 Uhr statt. Ein Guide 

begleitet die Teilnehmerinnen 

mit fach- und sachkundigen Er-

klärungen zur Bäckerei Bach-

mann, zur Schmiede Steidl, 

zur Glasbläserwerkstatt von 

Anna Huber, zu Besen Bürsten 

Rainer sowie Villgrater Natur 

& Mühlmann Bekleidung, Tisch-

lerei Lanser und Gannerhof, 

wo mit einer restaurierten 

Kornmühle Mehl gemahlen wird. 

Anmeldung in der TI Informa-

tion erwünscht. 

Für das Frühjahr 2023 ist ein 

Tag der offenen Tür der Hand-
werker geplant.

Dr. Mag. Regina Unterguggenberger

Viele Talbewohner*innen hatten ihre Ideen 2019 in einem Bürgerbeteiligungsprozess 
eingebracht und damit einen aktiven Beitrag zur Ausrichtung und Gestaltung von 
Innervillgraten geleistet. „Mit der Eröffnung des Handwerkerrundganges im Sommer 
2022 werden Teile davon öffentlich sichtbar gemacht“, freut sich Mitinitiator und 
Vizebürgermeister Christof Schett.

Handwerkerrundgang - Foto bei der „Schmiede Steidl GmbH“ © Projekt V
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Sportschützengilde

Beim Alpencup in Innsbruck im 

Juli trat Kevin Weiler mit 

der Juniorennationalmann-

schaft an und holte im 3x20 

Dreistellungskampf und im 60 

Schuss liegend Wettkampf mit 

dem Kleinkaliber Silber sowie 

mit der Mannschaft im 60 lie-

gend Wettbewerb Bronze. Mit 

dem Luftgewehr sicherte sich 

die Mannschaft auch die Sil-

bermedaille.

Tobias Mair nahm im Juli am 

Weltcup in Changwon in Süd-

korea teil. Mit seinen Mann-

schaftskollegen holte er im 

Luftgewehr-Mannschaftsbewerb 

den fünften Rang. In der 

zweiten Qualifikation erziel-
te Tobias mit 209,8 Ringen 

bei 20 Schuss die Bestleis-

tung im österreichischen Team 

und die Mannschaft verfehlte 

um nur 0,8 Ringe den Einzug 

in das Match um Bronze. Im 

KK-Dreistellungsmatch trat 

Tobias mit der österreichi-

schen Mannschaft an und sie 

belegten ebenfalls den fünf-

ten Platz. 

Im August fand in Innsbruck 

das große Finale des RWS Ju-

gendcup für Kleinkaliber 

statt und Kevin Weiler ging 

für Tirol an den Start. Mit 

großartigen Ergebnissen ge-

wann er vier Goldmedaillen 

und war der große Sieger der 

Veranstaltung, sicherte sich 

als krönenden Abschluss den 

Gesamtsieg und nahm den Wan-

derpokal mit nach Hause. 

Die Österreichischen Meister-

schaften im Kleinkaliber im 

August waren ebenfalls sehr 

erfolgreich für unsere Schüt-

zen. Mit hervorragenden Er-

gebnissen gewann Kevin Weiler 

viermal Gold in den Junioren-

klassen und Tobias Mair holte 

in den Bewerben der allgemei-

nen Klasse zweimal Gold und 

zweimal Silber. 

Kevin Weiler war im September 

bei der Kleinkaliber EM in 

Breslau in Polen als Junior 

für Österreich am Start und 

zeigte mit tollen Leistungen 

auf. Er holte als beste Plat-

zierung im 60 Schuss liegend 

Wettbewerb mit 620,9 Ringen 

den hervorragenden 5. Platz. 

Die Sportschützengilde Innervillgraten blickt auf ein erfolgreiches letztes hal-
bes Jahr zurück. Nach spannenden Kleinkaliber Wettkämpfen im Sommer starteten im 
August die Vorbereitungen für die zwei Bundesligamannschaften und ab Ende Septem-
ber wurde wieder das wöchentliche Jugendtraining aufgenommen. 

Luftpistolen Mannschaft

Tobias Mair bei der WM in Kairo
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Anfang Oktober wurde im Olym-

piazentrum in Rif / Salzburg 

das Bundesliga Finale 2022 

ausgetragen und die Sport-

schützengilde Innervill-

graten war sowohl mit einer 

Luftgewehr als auch mit einer 

Luftpistolen Mannschaft am 

Start.  

Unser LP-Team, bestehend aus 

Manuel Mair, Martin Mair, 

Martin Weiler und Erwin Mair, 

trat im Achtelfinale gegen den 
Klosterneuburger SV an. Trotz 

hartem Kampf und teilweise 

sehr ansprechenden Leistun-

gen musste sich unser Team 

mit 12:20 geschlagen geben 

und schieden leider aus. Im 

Luftgewehr Wettbewerb wurden 

im Achtelfinale nur die Plat-
zierungen und die Reihenfolge 

für das Viertelfinale ausge-
schossen. So kam es, dass die 

LG-Mannschaft der SSG Inner-

villgraten, bestehend aus Ke-

vin Weiler, Peter-Paul Wal-

der, Viktoria Senfter, Franz 

Mair und Melanie Mair, so-

wohl im Achtelfinale als auch 
im Viertelfinale auf den SV 
Langenwang traf. Das Team 

konnte in beiden Wettkämpfen 

eine starke Leistung abrufen, 

setzte sich jeweils mit 24:8 

durch und erreichte somit das 

Halbfinale.
Im Halbfinale kam es zum Duell 
mit der SG Puchheim. In einem 

spannenden Wettkampf mussten 

sich unsere Mannschaft mit 

20:12 geschlagen geben. Im 

entscheidenden Match um Bron-

ze gegen die Priv. SG Enns kam 

es zu einem bis zum Schluss 

spannenden Duell. Hier setz-

te sich die Sportschützengil-

de Innervillgraten mit 19:13 

durch und konnte sich somit 

über Bronze freuen. 

Tobias Mair qualifizierte sich 
als Teil der österreichischen 

Nationalmannschaft für die 

Weltmeisterschaften in Kairo, 

welche im Oktober stattfand. 

Er trat in den Luftgewehr Be-

werben an und wurde in der LG 

Männerklasse mit 623,7 Rin-

gen 65. und platzierte sich 

im Mittelfeld des starken 

Starterfeldes. Ebenfalls im 

österreichischen Luftgewehr 

Männerteam war er am Start 

und die Mannschaft sicherte 

sich den 15. Platz, wobei nur 

2,8 Ringe für den Einzug in 

die zweite Runde fehlten. 

Die Rundenwettkämpfe der Ost-

tirol Runde finden heuer wie-
der im direkten Duell mit der 

Gegnermannschaft statt und 

die SSG Innervillgraten ist 

auch heuer wieder mit zwei 

Mannschaften vertreten. Ei-

nige Hobbyschützen aus dem 

Verein nehmen auch am Auf-

gelegtcup im Bezirk teil und 

für unsere Nachwuchsschützen 

hat der Jugendcup wieder be-

gonnen. Die Gilde nimmt auch 

in diesem Jahr wieder an der 

Bundesliga und der österrei-

chischen Vereinsliga teil.

Wir freuen uns, dass im kom-

menden Jahr voraussichtlich 

wieder die Dorfmeisterschaft 

und das traditionelle Jose-

fischießen in gewohnter Form 
ausgetragen werden können und 

möchten auf diesem Wege be-

reits zu den Veranstaltungen 

einladen. 

Die Sportschützengilde 

wünscht allen Schießsport-

begeisterten, weiterhin viel 

Freude beim Ausüben ihres Hob-

bys und möchte sich herzlich 

bei allen Sponsoren und Hel-

fern bedanken. Wir wünschen 

frohe Weihnachten, erholsame 

Feiertage sowie einen guten 

Rutsch in das Jahr 2023.

Melanie Mair

Bundesligamannschaft
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Heimatpflegeverein

Der Wunsch nach einem bäuer-

lichen Gerätemuseum war von 

Anfang an gegeben. Im „Zache-

ler Stadl“ konnten wir dies, 

nach Sammlung vieler Gerät-

schaften, damals verwirkli-

chen. Die ersten Sammelstücke 

bekamen wir von Außervill-

graten, Marianne Weitlaner 

verkaufte uns die Almhütte 

„Perfl“, wo einiges brauchba-
res involviert war, diese wir 

dann dem eigentlichen Zweck 

an den Konrad Mühlmann, ver-

kauft haben.

Das Sammeln ging weiter und 

bald hatten wir ein herzeig-

bares bäuerliches Gerätemuse-

um beisammen.

Ein Veranstaltungsraum war 

zusätzlich involviert, wo wir 

einige, kleine Veranstaltun-

gen wie Lesungen, alternative 

Musik und Diskussionen, u.a. 

mit LW Minister Franz Fisch-

ler, abhalten konnten.

Wir wurden auf die „Wegelate 

Säge“ aufmerksam, die unbe-

dingt renoviert werden soll-

te. Gesagt getan! Mit vielen 

heimischen und freiwilligen 

Helfern konnte dies erreicht 

werden und nach einem Jahr Re-

novierungsarbeiten mit einem 

großen Fest eröffnet werden.
Ausgezeichnet wurde die „We-

gelate Säge“ mit dem Europa 

Nostra Preis und dem Henry 

Ford Umweltpreis.

Weiter ging es mit dem „Wur-

zerhof“. Diese einmalige Ho-

fanlage haben wir besichtig, 

haben uns aber nicht sofort 

entscheiden können. Obm. Alo-

is Mühlmann wartete ab und 

freute sich, dass nun Josef 

Leiter, der älteste Sohn, 

diesen Hof übernommen hatte.

Bald darauf haben wir ein 

Konzept erarbeitet. Gemeinsam 

mit Josef und Vroni Leiter 

konnten wir mit öffentlicher, 
finanzieller Unterstützung und 
der Gemeinde Außervillgraten 

ans Werk gehen. Lois Trojer 

war unter anderem ein Ausnah-

me Mitarbeiter und Mitdenker 

zu diesem Projekt.

Eröffnet wurde der „Wurzerhof“ 
zusammen mit der Theatergrup-

pe Außervillgraten, welche 

ein großartiges „Mühlen Thea-

ter“ aufgeführt hat.

Ein Sensen Musikstück von 

Alois Mühlmann mit den Bauern 

von Außervillgraten, war dann 

doch recht seltsam, aber hat 

die Besucher ins Staunen ge-

bracht und hat allen gut ge-

fallen. 

Ohne Vroni und Josef Leiter 

geht gar nichts, sie füh-

ren diesen Hof mit Mühle und 

Gerstenstampf, mit „Selche“, 

mit einer Werkstatt im Keller 

und der „Wurzer Säge“, die 

neben der „Wegelate Säge“ in 

Innervillgraten ein Highlight 

am Wurzer Ensemble ist. Eine 

Attraktion im Villgratental 

schlecht hin, für Gäste und 

heimische Interessierte, nun 

schon seit bald 20 Jahren.

Wie im Juli dieses Jahres ha-

ben wir schon von unserem, 

wiederum größeren Projekt 

„Wegelate Säge“ berichtet.

Die meisten Gebäude und Re-

novierungsarbeiten sind nun 

fertig. Das Mauerwerk für die 

Almhütte „Riepemkammer“ ist 

Der Villgrater Heimatpflegeverein besteht seit 1986 und ist in seiner Funktion 
tätig, mal ein Jahr mehr auch einige Jahre weniger aktiv, die Gegebenheiten und 
Situationen haben dies ergeben.

v.l.: Markus, Andreas, Johann, Georg, Theresa, Johann, Alfons, Manuela und 

Ossi, Nicht auf dem Bild: Gerhard, Cilli, Vroni, Elena, Barbara und Alois
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aufgestellt und wird im Früh-

jahr „gezimmert“. Von Hubert 

Senfter „Berglate“ haben wir 

noch eine kleine, sehr ori-

ginelle Heuschupfe bekommen.

Im Einhof „Hauser Haus“ ist 

die alte „Kuchl“ mit offenem 
Feuerherd eingerichtet.

Im Frühjahr wollen wir die 

baulichen Maßnahmen fertig 

stellen. Es fehlen noch: Die 

Almhütte, die Einzäunung, die 

Einrichtung im Eintrittshaus, 

die Platzierungen der alten 

bäuerlichen Gerätschaften im 

„Hauser Haus“ und in der Alm-

hütte und das Quellwasser.

An einem Betreiber Konzept 

wird seit Herbst 2022 gear-

beitet.

DI Walter Hauser vom Bundes-

denkmalamt hat die Gemeinde 

Innervillgraten über den „Tag 

des Denkmales“ informiert und 

vorgeschlagen, daran teil-

zunehmen. Nach einer kurzen 

Überlegung wurde dies dann 

auch gemacht. An die 300 Be-

sucher konnten wir bei der 

„Wegelate Säge“ begrüßen und 

ins Staunen versetzen.

Die professionellen Führungen 

von den Vereinsmitgliedern 

und dem Bgm. Andreas Schett 

haben zum Erfolg beigetragen.

Großes Interesse hat auch 

Bgm. Josef Mair von Außer-

villgraten gezeigt.

Eine musikalische und kulina-

rische Umrahmung haben diesen 

Tag des Denkmales positiv er-

gänzt.

Zusammen mit dem Wurzerhof, 

all den Vereinen in unse-

rem Tal und einer Traumland-

schaft, gepflegt von den Bau-
ern, können wir über unsere 

Heimat glücklich sein. Diese 

wir auch mit Stolz unseren 

Gästen anbieten können.

Wir wünschen eine gute Zeit 

und danken auch allen, die den 

Mitgliedsbeitrag eingezahlt 

haben, sowie für den Beitrag 

der Gemeinde Innervillgraten, 

dem TVB Osttirol, Landesge-

dächtnisstiftung DDr. Herwig 

van Staa, der Dorferneuerung 

und Bundesdenkmalamt DI Wal-

ter Hauser. Allen Mitarbei-

tern vom Heimatpflegeverein, 
den Gemeindearbeitern und den 

Grundbesitzern im Bereich We-

gelate Säge.

Der Heimatpflegeverein Villgraten 

Obm. Alois Mühlmann mit Ausschuss 

und Schriftführerin Manuela Schön

P.S. Neu im Ausschuss des 

Heimatpflegevereins konnten 
wir Johann Senfter, Theresa 

Gutwenger, Elena Leiter und 

Markus Fürhapter aufnehmen. 

Herzlich willkommen!

Sehr gerne nehmen wir auch 

weitere Personen im Heimat-

pflegeverein auf.
Bitte beim Obm. Alois Mühl-

mann melden. 

Schupfe von Senfter Hubert „Berglet“ 

beim Freilichtmuseum

Wir danken Gietl Alois, der uns viele 

Jahre als „Sägeschneider“ gedient 

hat. Der ewige Frieden sei mit ihm.

Hermann Senfter und Alois Wiedemair 

haben die Mühle hergerichtet

Senfter Katharina und Walder Annalena 

beim musizieren im „Hauser Haus“
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Am 12. März 2022 luden wir 

alle aktiven VolkstänzerInnen 

in die Bad’l Alm zur alljähr-

lichen Jahreshauptversamm-

lung ein. Ohne Verzögerungen 

und Zwischenfälle ging diese 

problemlos über die Bühne und 

es wurden grundlegende Dinge 

wie Probenbeginn, Auftritte 

und Neuaufnahme von Mitglie-

dern besprochen. Die Funkti-

onäre wurden entlastet und 

somit konnte die Versammlung 

positiv beendet werden. Alle 

Anwesenden zeigten viel En-

gagement und Motivation für 

die neue Volkstanzsaison, da 

auch größere Veranstaltungen 

auf der Tagesordnung zu finden 
waren.

TänzerInnen und Plattler 

trainierten und probten heuer 

wieder sehr fleißig. Einmal in 
der Woche stand eine Gesamt-

probe auf dem Programm und die 

Plattler trafen sich zusätz-

lich noch einmal pro Woche, 

um die Schläge zu perfektio-

nieren. Gefreut haben wir uns 

auch wieder über Zuwachs im 

Verein, denn Katharina und 

Victoria Senfter durften wir 

als Tänzerinnen, Gabriel Wal-

der und Lukas Mayr als Platt-

ler begrüßen. Durch fleißiges 
Üben und viel Freude am Tan-

zen durften sie bereits bei 

zahlreichen Auftritten mit-

wirken und das Gelernte unter 

Beweis stellen.

Mit einem 2-Tages-Ausflug ver-
banden wir die Einladung zum 

Bezirkstrachtenfest nach Ful-

pmes. Dieses fand am 11. und 

12. Juni statt und wir mach-

ten uns bereits am Samstag 

auf den Weg nach Nordtirol. 

Wir reisten zuerst nach Inns-

bruck, wo wir bei Escape-Room 

und Laser-Tag einen lusti-

gen Nachmittag verbrachten. 

Am Abend ging es dann weiter 

nach Fulpmes, wo wir noch an-

schließend den Trachtenball 

besuchten. Am Sonntag durften 

wir beim Trachtenumzug durch 

Fulpmes mitwirken und an-

schließend bei den Einzeltän-

zen der Volkstanzgruppen im 

Festzelt, einen kurzen Auf-

tritt auf der Bühne zum Bes-

ten geben. Es war ein tolles 

Erlebnis.

Unseren ersten richtigen Auf-

tritt hatten wir dann bei uns 

im Villgratental, beim Herz-

Jesu-Fest am Sonntag, den 26. 

Juni und durften dort Einhei-

mische und Gäste mit unse-

ren Einlagen unterhalten. Mit 

großem Applaus von Gästen und 

Einheimischen wurden unsere 

Tänze und Plattler belohnt. 

Auch in diesem Jahr durf-

ten wir wieder im Alpenhotel 

Weitlanbrunn, in Arnbach, zu 

Gast sein und dort für die 

überwiegend italienischen 

Gäste auftreten. An insge-

samt drei Freitagen im Au-

gust, konnten wir mit einem 

abwechslungsreichen Programm 

die Gäste faszinieren und 

amüsieren. Mit viel Applaus 

und guter Laune machten die 

Besucher eine super Stimmung 

und vor allem die Kinder wa-

ren begeistert.

Der August war für uns heu-

er ein sehr arbeitsreicher 

Monat. Denn am Sonntag, den 

14. August brachen wir nach 

Mühlwald in Südtirol auf, wo 

wir heuer das Feuerwehrfest 

umrahmen durften. Eine Woche 

später am Sonntag, den 21. 

August, waren wir auch beim 

Mühlbodenfest in Obertilliach 

eingeladen und am Samstag, den 

27. August, ging es schließ-

lich noch zum Schokoladenfest 

nach Welsberg. Wie sich he-

rausstellte waren alle drei 

Auftritte ein voller Erfolg 

und wir wurden mit Beifall 

Das Jahr, das erst gerade begonnen, neigt sich bald wieder dem Ende zu. Weihnach-
ten klopft bereits an unsere Türen und die stillste Zeit des Jahres liegt in der 
Luft. Unfassbar wie schnell die Zeit vergeht und wir, die Volkstanz- und Plattler-
gruppe Innervillgraten, können auf ein ereignisreiches Vereinsjahr zurückblicken.

Der Plattler „Hupfau“
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von den Besuchern belohnt.

Die nächsten beiden Auf-

tritte ließen nicht lange 

auf sich warten. Am Frei-

tag, den 2. September ging 

es nach Oberlienz, wo wir ei-

nen Tauschauftritt hatten. 

Beim diesjährigen Pfarrfest 

in Innervillgraten, welches 

am Sonntag, den 4. September 

stattfand, durften wir, vor 

hauptsächlich heimischem Pu-

blikum, unser Programm prä-

sentieren. Hierbei freute uns 

ganz besonders, wieder ein-

mal in unserem Dorf auftreten 

zu dürfen und unser Erlerntes 

und Geprobtes den Einheimi-

schen vorführen zu dürfen.

Nach zehn erfolgreichen Auf-

tritten war der Sommer nun 

vorbei und für TänzerInnen 

und Plattler wurde es wieder 

ruhiger. Doch nur bis zum 8. 

Oktober, denn an diesem Sams-

tag veranstalteten wir einen 

Ball. Es gab wieder viel zu 

organisieren und der gesamte 

Verein wurde eingespannt. Für 

Tanz und Unterhaltung sorg-

ten die „Mooskirchner“, die 

die zahlreichen Besucher, von 

Jung bis Alt dazu brachten, 

bis in die frühen Morgenstun-

den zu feiern. Durch die Mit-

hilfe aller Mitglieder und 

einigen Freiwilligen, können 

wir heute auf eine gelungene 

und erfolgreiche Veranstal-

tung zurückblicken. Ein herz-

liches „Vergelt‘s Gott“ da-

für, denn ohne euch wäre dies 

nicht möglich gewesen.

Zum Abschluss unseres Ver-

einsjahres, veranstalte-

ten wir noch im Herbst einen 

Tanzkurs für Anfänger. Einer-

seits, da der letzte Tanzkurs 

schon einige Zeit zurück lag 

und auch war es uns wichtig, 

junge Menschen für das Tan-

zen und für den Volkstanz zu 

interessieren. Es meldeten 

sich insgesamt 47 Jugendli-

che für den Tanzkurs an, was 

uns sehr freute. In insgesamt 

fünf Einheiten versuchten wir 

dann, den Jugendlichen die 

verschiedenen Tänze beizu-

bringen. Allen die bei diesem 

Tanzkurs mitgewirkt haben, 

gilt ein großer Dank für ihr 

Engagement. 

An dieser Stelle bedanken wir 

uns noch recht herzlich bei 

allen Mitgliedern für das ver-

lässliche Erscheinen bei den 

Proben und bei den Auftrit-

ten, denn auch das ist kei-

ne Selbstverständlichkeit. 

Wir hoffen sehr, dass wir auch 
weiterhin auf diese Verläss-

lichkeit bauen können.

Die Volkstanz- und Plattler-

gruppe wünscht allen Gemein-

debürgern von Innervillgraten 

eine besinnliche Adventzeit, 

frohe Weihnachten und ein ge-

segnetes Jahr 2023!

Michael Lusser

Die Volkstanz- und Plattergruppe beim Ball am 08.10.2022

Trachtenumzug in Fulpmes
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Die Jugendarbeit stand im heurigen Musikjahr besonders im Fokus und erreichte mit 
dem Konzert der JuKa Villgraten ihren Höhepunkt.

Kpm. Johannes Schett, Karolina Ortner, Simone Steidl, Tobias Mair, Thomas 

Gutwenger, Sabrina Steidl, Jugendref. Daniel Mair, Anna-Lena Fürhapter, Ob-

mann Christian Mair, Elisa Fürhapter

Kpm. Johannes Schett, Eva-Maria Schett, Niklas Schett, Obmann Christian Mair, 

Julia Bischof, Andre Fürhapter, Jeremias Senfter, Jugendref. Daniel Mair, Mi-

chaela Senfter

Mit der letzten offiziel-
len Ausrückung am Cäcilien-

Sonntag ging ein erfolgrei-

ches Musikjahr zu Ende. Neben 

verschiedenen Konzerten im 

Dorf und dem Berzirksmusik-

fest in Heinfels, fanden auch 

Konzerte in anderen Geimen-

den Ost- und Südtirols, wie 

z.B. in Antholz-Niedertal und 

in Gaimberg statt. Außerdem 

durften wir das Pfarrfest mu-

sikalisch umrahmen. Ein be-

sonderes Highlight war an 

diesem Tag für viele Zuhöre-

rInnen der Auftritt der Blas-

kapelle La Böhmisch.

Ehrungen und Auszeichnungen

Nach einer intensiven Proben-

zeit im Frühjar konnten wir 

heuer beim Herz-Jesu Konzert 

unser musikalisches Können 

unter Beweis stellen. Gleich 

anschließend am Sonntag fand 

das Herz-Jesu Fest beim Pa-

villon statt, bei dem wir 

unsere JungmusikerInnen für 

ihre musikalischen Leistun-

gen nachträglich ehrten, wel-

che bereits im Jahr 2020 und 

2021 ihre Übertrittsprüfung 

in Bronze, Silber und Gold 

erfolgreich absolviert haben.

Im Jahr 2022 legten insgesamt 

sechs MusikantInnen ihr Jung-

musikerleistungsabzeichen in 

Bronze ab, welche wieder wie 

gewohnt bei der Musikmaren-

de verliehen werden: Benedikt 

Senfter auf dem Waldhorn, Raf-

fael Lanser auf dem Tenorhorn, 

Anna-Maria Schmitz und Miriam 

Lusser auf der Posaune, Ann-

Kathrin Schett auf der Quer-

flöte und Elias Schett auf dem 
Schlagzeug. 

Wir möchten euch allen auch 

auf diesem Weg noch einmal 

ganz herzlich gratulieren und 

weiterhin viel Freude beim Mu-

sizieren wünschen. Vor allem 

bedanken wir uns aber bei den 

Eltern und den Verantwortli-

chen der Landesmusikschule 

für ihre Unterstützung.

Nachträglich zu erwähnen sind 

außerdem einige MusikantIn-

nen aus unseren Reihen, wel-

che bereits viele Jahre Teil 

der Musikkapelle Innervill-

graten sind und aufgrund die-

ser jahrelangen Vereinszuge-

hörigkeit oder ihrer fleißigen 
Funktionärstätigkeit eine Eh-

rung vom Blasmusikverband er-
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JuKa Villgraten

halten haben. 

Für 25 Jahre Mitgliedschaft 

wurden im Jahr 2020 Andreas 

Bachmann, Josef Bachmann, Ro-

land Lanser und Bernhard Wie-

demair geehrt. Zudem erhielt 

unsere ehemalige Kapellmeis-

terin Manuela Lusser das Ver-

dienstzeichen in Grün. 

Dieses Jahr konnten die Eh-

rungen wieder beim Bezirks-

musikfest in Heinfels statt-

finden. Arnold Lanser wurde 
für 25 Jahre Vereinszugehö-

rigkeit geehrt und auch unser 

Kapellmeister Johannes Schett 

erhielt für seine langjähri-

ge und verantwortungsvolle 

Funktionärstätigkeit das Ver-

dienstzeichen in Grün.

JuKa Villgraten

Die Jugendarbeit liegt uns 

sehr am Herzen, um das Fortbe-

stehen von unserem Verein für 

die Zukunft zu sichern. Somit 

freut es uns sehr, dass heuer 

im Sommer ein ganz besonderes 

Projekt von unserem Jugendre-

ferenten Daniel Mair und der 

Jugendreferentin der Musik-

kapelle Außervillgraten Car-

men Schett verwirklicht wer-

den konnte. Es wurde die Idee 

ins Leben gerufen, gemeinsam 

mit der Musikkapelle Außer-

villgraten eine Jugendkapel-

le zu gründen, bei dem aktive 

JungmusikantInnen, aber auch 

NachwuchsmusikantInnen wel-

che sich noch in Ausbildung 

befinden, gemeinsam musizie-
ren können. Insgesamt fanden 

sich 28 motivierte Kinder und 

Jugendliche aus Inner- und 

Außervillgraten. Zudem wurde 

das Jugendprojekt mit einem 

Dirigierprojekt kombiniert, 

da sich erfreulicherweise 

drei Musikantinnen aus den 

eigenen Reihen dafür inter-

essierten, die musikalische 

Leitung der JuKa Villgraten 

gemeinsam zu übernehmen. Un-

sere Dirigentinnen Karolina 

Ornter, Manuela Gutwenger und 

Franziska Schett konnten mit-

hilfe der Betreuung von Ma-

nuela Lusser, innerhalb von 

sieben Proben, ein anspruchs-

volles und abwechslungsrei-

ches Programm mit sechs Stü-

cken einstudieren, welche im 

Rahmen eines Frühschoppens in 

Innervillgraten und in Außer-

villgraten beim Tag der Blas-

musik präsentiert wurden. 

Die strahlenden Gesichter, 

die unzähligen positiven 

Feedbacks und die prall ge-

füllten Festplätze zeigten 

uns, dass dieses Projekt mehr 

als gelungen ist. Vielen Dank 

allen Beteiligten, allen mit-

wirkenden JungmusikantInnen, 

aushelfenden MusikantInnen 

und Dirigentinnen für eure ge-

lungene organisatorische und 

musikalische Arbeit. Außerdem 

ein großes Dankeschön an die 

Sponsoren, sowie den Eltern 

für die Unterstützung und al-

len KonzertbesucherInnen für 

ihren tosenden Applaus.

Ein herzliches Vergelt´s Gott 

gilt zudem auch unseren för-

dernden Mitgliedern, für ihre 

jährliche finanzielle Unter-
stützung. Ohne eure Hilfe 

wäre vieles nicht möglich. 

Falls jemand Interesse daran 

hat, den Verein als passives 

förderndes Mitglied finanziell 
zu unterstützen, kann sie/er 

sich gerne bei Obmann Chris-

tian Mair (+43 664 3656321) 

melden. 

Abschließend darf noch eine 

Veranstaltung im Jänner 2023 

angekündigt werden. Wir la-

den alle ganz herzlich zum 

Musikball, am 14. Jänner im 

Gemeindesaal ein. Für die mu-

sikalische Unterhaltung sorgt 

die Gruppe Salzburgsound. Auf 

euer Kommen freut sich die Mu-

sikkapelle Innervillgraten!

In diesem Sinne, wünschen wir 

allen GemeindebürgerInnen ein 

gesegnetes Weihnachtsfest so-

wie ein glückliches, gesun-

des neues Jahr und freuen uns 

auf ein Wiedersehen bei den 

Veranstaltungen im kommenden 

Jahr.

Mit musikalischen Grüßen,

Sarah Schett

Falls jemand Inventar aus dem Pavil-

lon (Biertische/Bänke, Geschirr, 

..) von der Musikkapelle ausleihen 

möchte, bitte beim Zeugwart Bruno 

Lanser melden (0664 4115026).
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Freiwillige Feuerwehr

Begonnen mit der Jahreshaupt-

versammlung, die am 02. April 

erstmals im Gemeindesaal in 

Innervillgraten stattgefun-

den hat. Zu diesem Anlass gab 

es viele Ehrungen, Beförde-

rungen und Angelobungen. Auch 

der Kommandant Stellvertreter 

musste nachbesetzt werden. 

 

Geehrt wurden für 60 Jahre 

Mitgliedschaft Gietl Alois 

der leider am 04. September 

2022 im 85. Lebensjahr ver-

storben ist. Für 40 Jahre 

Mitgliedschaft wurden Wal-

der Florian (Hnr.44) und Mayr 

Alois (120d) geehrt und für 

25 Jahre Mitgliedschaft wur-

de Schett Johann (43) ausge-

zeichnet.

Befördert wurden: Zum Haupt-

löschmeister Hofmann Andreas 

(118a), zum Oberlöschmeis-

ter Schett Michael (90d), zum 

Hauptfeuerwehrmann Webhofer 

Markus (112a) und Schett Do-

minic (109a), zum Oberfeuer-

wehrmann wurden Schett And-

reas (61b), Lanser Gabriel 

(114), Schett Florian (112b), 

Mayr David (68f), Lanser Da-

vid (47), Senfter Christoph 

(106) und Walder Lukas (44) 

befördert.

Angelobt und somit auch zum 

Feuerwehrmann befördert wur-

den Lanser Samuel (61a), 

Senfter Stefan (10), Steidl 

Leonhard (104), Fürhapter Da-

niel (46) und Senfter Franz-

Josef (106b).

An dieser Stelle möchte sich 

das Kommando der FF Inner-

villgraten bei allen Geehr-

ten und Beförderten bedanken. 

Den Angelobten und Neu einge-

Im Jahr 2022 gab es wieder viele Ereignisse der Freiwilligen Feuerwehr Innervill-
graten. 

Die „Angelobten“ mit Kommandant Gerhard Haider

Jahreshauptversammlung am 02.04.2022 im Gemeindesaal
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tretenen, gilt ebenfalls ein 

großer Dank, für die Bereit-

schaft einen wichtigen Bei-

trag für die Allgemeinheit zu 

leisten.

Durch das tragische Ableben 

unseres Kommandant Stellver-

treters Markus Steidl, muss-

te diese Position neu besetzt 

werden. Der Ausschuss der 

FF-Innervillgraten legte dem 

Bürgermeister Andreas Schett 

einen Wahlvorschlag vor, in 

dem sich Andreas Hofmann be-

reit erklärte, diese Aufgabe 

zu übernehmen. Nahezu ein-

stimmig wurde Andreas Hofmann 

zum neuen Kommandant Stv. ge-

wählt. Er dankt für das ent-

gegengebrachte Vertrauen und 

wir wünschen ihm viel Freude 

bei dieser wichtigen Funkti-

on. 

Ansonsten gab es noch viele 

Übungen und „Gott sei Dank“ 

wenig Einsätze.

Bei den Einsätzen wurden wir 

zu 2 Kaminbränden gerufen. 

Der erste Einsatz wurde mit 

Sirene alarmiert und konn-

te rasch unter Kontrolle ge-

bracht werden und 2 Wochen 

später, wurden wir mittels 

„Stillen Alarm“ zur Hilfe ge-

rufen. Diesen konnte man auch 

rasch abarbeiten. 

Kleinere technische Hilfe-

leistungen, wie eine Fahr-

zeugbergung, Keller auspumpen 

uvm. wurde ebenfalls abgear-

beitet.

Wir bedanken uns bei allen 

Mitgliedern für das pünktli-

che und verlässliche erschei-

nen bei den Übungen, Einsät-

zen und sonstigen Tätigkeiten 

im FF-Gerätehaus.   

  

Danke auch allen Firmen und 

Arbeitgebern für die Frei-

stellung der Feuerwehrmit-

glieder bei Lehrgängen und 

Einsätzen.

Wir bitten um besondere Vor-

sicht bei brennenden Kerzen 

an Adventkränzen und Christ-

bäumen. Nicht unbeaufsichtigt 

brennen lassen. Weiters er-

suchen wir um besondere Vor-

sicht beim Hantieren von Feu-

erwerkskörpern. 

Ebenso ersuchen wir die Hyd-

ranten freizuhalten, da die-

se im Einsatzfall sehr wich-

tig sind um schnell helfen zu 

können.

Wir wünschen allen Gemeinde-

bürgerInnen gesegnete Weih-

nachten und ein erfolgreiches 

Neues Jahr.

Gott zur Ehr dem Nächsten zur 

Wehr

Armin Fürhapter                                  

v. l. Florian Schett, Fabio Schett, Lukas Walder, Christoph Senfter, Gabriel Lanser, David Lanser, David Mayr, Manu-

el Schett, Andreas Schett, Daniel Steidl und Gerhard Haider; 
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Bäuerinnenorganisation

Unser Spätsommer/Herbst be-

gann am 09.10.2022 mit der 

Feier der Erntedank-Messe. 

Zusammen mit den Jungbauern 

durften wir die Hl. Messe 

mitgestalten und die Ernte-

dankgaben bereitstellen.  

Gemeinsam mit dem Katholi-

schen Bildungswerk luden wir 

am 13.10.2022 Frau Barba-

ra Pachl-Eberhart zu einem 

sehr interessanten und Kraft 

gebendem Vortrag ein. Frau 

Pachl-Eberhard wurde durch 

ihr Buch „Vier minus Drei“ 

bekannt, in welchem sie den 

Verlust ihres Ehemannes sowie 

ihrer beiden Kinder durch ei-

nen Verkehrsunfall schildert 

und verarbeitet.

Nach diesem bewegenden Abend 

standen wir am Tag darauf, 

dem Welternährungstag, vor 

den leuchtenden Augen der 

Kinder in der Volksschule. 

Bei der gesunden Jause rund 

um den Tausendsassa „Goggele“ 

rührten die Kinder Eier und 

schlugen es für Spiegeleier 

in die Pfanne.

Dem Martinsumzug für die 

Kleinen und Großen aus In-

nervillgraten standen wir 

am 11.11.2022 bei. Der Umzug 

mit den wundervoll tanzenden 

Lichtern der Laternen endete 

mit einem gemütlichen Zusam-

mensein am Pavillon mit Glüh-

wein und Punsch und dem tra-

ditionellen Martinsbrot.

Den Martinimarkt richten wir 

in diesem Jahr nicht aus. 

Stattdessen werden wir mit 

den übrigen Vereinen die Vor-

weihnachtszeit gestalten. 

Unsere bäuerlichen Produkte 

werden am 3. sowie 4. Dezem-

ber 2022 auf dem bäuerlichen 

Adventmarkt am Pavillon er-

hältlich sein.

Wir bedanken uns für die Teil-

nahme an den Veranstaltungen 

und wünschen allen einen vom 

Licht der Kerzen erfüllten 

Winter & eine gemütliche Vor-

Weihnachtszeit.

Ortsbäuerin Martina mit ihrem Team

Die Zeit verrinnt viel zu schnell oder ist es für manche Lebensbereiche auch för-
derlich, sich einfach im Fluss mitreißen zu lassen?
Momente, die das Herz erfreuen, sind die gelebten Traditionen und dem Jahreskreis 
folgenden Ereignisse.

Die Volksschulkinder beim Welternährungstag

Das traditionelle Martinsbrot © ediFilm75
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Kirchenchor

Wir beendeten unser letztes 

Vereinsjahr mit der traditi-

onellen Sängermarende. Dank 

der Einladung von unserem Hr. 

Pfarrer konnten wir am 15. 

Juli 2022 einen gemütlichen 

und geselligen Abend in der 

Badl Alm in Kalkstein ver-

bringen. 

Im Rahmen der Marende wurden 

drei langjährige SängerInnen 

verabschiedet. Barbara Schett 

(seit 1974), Maria Senfter 

(seit 1976) und Otto Senfter 

(seit 1962) haben über vie-

le Jahre bei Gottesdiensten, 

Beerdigungen, Hochzeiten und 

Konzerten ihre Stimme zum Lob 

Gottes zum Klingen gebracht 

und den Kirchenchor musika-

lisch und auch menschlich be-

reichert. Großer Dank wurde 

Alfons Mühlmann ausgespro-

chen, der sein Amt als Obmann 

an Christine Mair übergeben 

hatte. Mit Umsicht und Enga-

gement führte er den Chor von 

2004 bis 2021.

Zu Beginn des neuen Vereins-

jahres konnten wir Emily 

Senfter, Beate Mair, Theresa 

Gutwenger und Gertraud Senf-

ter als neue Mitglieder will-

kommen heißen. Wir freuen uns 

sehr über unsere neuen Sän-

gerkollegen und wünschen ih-

nen auch weiterhin viel Spaß 

mit der Kirchenmusik. 

Auf diesem Wege möchten wir 

auch die Möglichkeit nut-

zen, vor allem der Gemeinde, 

Pfarrer Mag. Josef Mair, dem 

Pfarrgemeinderat und anderen 

Spendern für die finanzielle 
Unterstützung zu danken. 

Abschließend wünschen wir al-

len Gemeindebürgerinnen und 

Gemeindebürgern ein geseg-

netes Weihnachtsfest und ein 

gutes und vor allem gesundes 

neues Jahr 2023.

Margit Haider

Das älteste, echteste und schönste Organ der Musik, das Organ, dem unsere Musik 
allein ihr Dasein verdankt, ist die menschliche Stimme.

Richard Wagner

v. l. Otto Senfter, Alfons Mühlmann, Maria Senfter, Barbara Schett, Obf. 

Christine Mair, Chorleiterin Sabine Senfter und Pfarrer Mag. Josef Mair
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Familienverband

Wie jedes Jahr konnten wir 

unseren Müttern am Mutter-

tag mit einem selbstgebastel-

tem Blumenstecker eine klei-

ne Freude bereiten. Im Herbst 

gestalteten wir für unsere 

Jubelpaare der Gemeinde eine 

feierliche Messe. Bei einem 

gemeinsamen Mittagessen beim 

„Wirt“ mit musikalischer Um-

rahmung, konnten wir mit den 

Jubilaren ein paar gemütli-

che Stunden verbringen. Dass 

dies möglich war, möchten wir 

uns bei der Gemeinde und der 

Pfarre für die finanzielle Un-
terstützung, sowie beim Kir-

chenchor und Annalena ganz 

herzlich bedanken.

Um auch unsere Kleinen zu 

überraschen, zog der Nikolaus 

mit seinen Engeln am 05.12. 

von Haus zu Haus. Für die 

zahlreichen Spenden möchten 

wir uns herzlich bedanken.

Mit dem sozialen Arbeitskreis 

und dem Kinder-Liturgie-Team 

gestalten wir für euch auch 

heuer wieder eine Herbergsu-

che in der Pfarrkirche.

Weiters haben wir über das 

gesamte Jahr bei einigen Mes-

sen und Andachten mitgewirkt.

Zum Schluss des Berichtes, 

möchten wir euch von einem 

speziellen Projekt berich-

ten, das uns sehr am Herzen 

liegt: Da uns die Sicherheit 

unserer Kinder im Dorf sehr 

wichtig ist, haben wir mit 

der großartigen Unterstützung 

von verschiedenen Betrieben, 

aber auch von Privatpersonen, 

eine mobile Geschwindigkeits-

anzeige gekauft. Die Anzeige 

soll helfen, dass in bestimm-

ten Bereichen unseres Dorfes 

auf die Geschwindigkeit ge-

achtet wird. Die Umsetzung 

war für den Schulbeginn ge-

plant. Aufgrund von Liefer-

verzögerungen konnten wir die 

Anzeige jedoch erst Mitte No-

vember aufstellen. Wir hoffen, 
dass wir damit etwas positi-

ves bewirken können und wer-

den euch natürlich weiterhin 

über weitere Standorte, Aus-

wertungen usw. auf dem Lau-

fenden halten.

Und somit wünschen wir der 

Bevölkerung ein frohes und 

gesegnetes Weihnachtsfest und 

ein glückliches neues Jahr 

2023.

Der katholische Familienverband In-

nervillgraten

Der katholische Familienverband konnte im vergangenen Jahr wieder mehrere Veran-
staltungen durchführen. Dazu möchten wir euch einen kleinen Rückblick geben.

Bei folgenden Firmen und Personen möchten wir uns für die 

großzügige finanzielle Unterstützung bedanken – Vergelt´s 
Gott!!

Bad´l Alm, Bestattung Reisenzein, Edifilm75, Ferienhaus Zwen-
ger, Frühstückspension Mühlmann & Schön, Fürhapter GmbH, 

Holzschlägerung Schett Mathias, Holzschlägerung Schett Pe-

ter, Der Gannerhof, Gasthof Raiffeisen, Glasbläserwerkstatt 
Huber Anna, Montage Schett Thomas, Mühlmann Josef, Nieder-

kofler Hermann, Planung Schett Mario, Planwerkstatt Schett 
Andreas, Pfeffer Annelies, Rainer Hermann, Rainer Willi, Sä-
gewerk Lusser Andreas, Sägewerk Wiedemair Markus, Schaller 

Benjamin, Schett Christof, Schmidhofer Autounternehmen GmbH, 

Steidl Peter/Annemarie, Transporte Walder Herbert und Vill-

grater Natur

Die angekaufte Geschwindigkeitstafel
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Sportunion Raika Villgratental

Die Sektion Fußball konnte in 

den Sommerferien an mehreren 

Terminen ein Kinder-Fußball-

training durchführen. Mit den 

Trainern Siegfried, Melanie 

und Gerhard Haider konnten 

die knapp 20 Nachwuchskicker 

am Fußballplatz in Innervill-

graten ihr Können verbessern.

Am Stocksportplatz in Außer-

villgraten fand am 23. Juli 

ein Stockturnier statt. Sek-

tionsleiter Dominik Schett 

konnte den 3 erstplatzier-

ten Teams (Sportunion, Cafe 

Pfiff, Hotpot Gang) zu ih-
ren Leistungen gratulieren. 

In der Boulderhalle in Silli-

an konnte die Sektion Klettern 

mit Sektionsleiterin Angelika 

Ortner auch im heurigen Som-

mer ein Klettertraining ab-

halten. 15 Kinder nahmen dar-

an teil. An vier Vormittagen 

konnten die Kinder bouldern 

und klettern. Beim Sichern 

waren Konzentration und ge-

genseitige Verantwortung ge-

fragt. Ansonsten standen 

Spiel und Spaß an der Bewe-

gung im Vordergrund. Die Kin-

der erlernten die wichtigs-

ten Knoten und beherrschten 

am Ende auch das gegenseitige 

Sichern mit unterschiedlichen 

Sicherungstechniken. Somit 

stand im Herbst einem Besuch 

in der Kletterhalle in Sex-

ten nichts mehr im Wege. Dort 

konnten die jungen Talente an 

der 12 m hohen Wand klettern.

Für den Winter konnte Ob-

mann Ossi Leiter bei der Vor-

standssitzung Anfang November 

einen Ausblick auf zahlreiche 

Aktivitäten geben. Als erster 

Fixpunkt findet am Samstag, 
03. Dezember, die Jahres-

hauptversammlung im Gasthof 

Perfler in Außervillgraten 
statt. Im Laufe des Winters 

folgen wieder Kurse, Ren-

nen und Vereinsmeisterschaf-

ten der einzelnen Sektionen. 

Die Sektion Langlauf star-

tet mit dem Trockentraining 

einmal wöchentlich im Turn-

saal Innervillgraten. Wenn 

dann die Loipen gespurt sind, 

werden die Ski ausgepackt 

- einmal wöchentlich tref-

fen sich die LangläuferInnen 

dann zum gemeinsamen Lang-

laufen. Eingeladen sind Kin-

der ab 7 Jahre, Anfänger oder 

Fortgeschrittene sind will-

kommen. Wenn auch Erwachsene 

das Langlaufen erlernen oder 

verbessern wollen, können 

sie sich gerne bei Hermann 

Niederkofler oder Peter Mair 
(T: 0664/9685432) melden. 

Alle Termine und weiteren 

Infos werden noch per Post-

wurf angekündigt und auch 

auf der Homepage www.union-

villgraten.at veröffentlicht.

Der Vorstand der SU Rai-

ka Villgraten wünscht allen 

SportlerInnen einen erfolg-

reichen und unfallfreien Win-

ter sowie der gesamten Bevöl-

kerung schöne Weihnachten und 

viel Glück im neuen Jahr 2023!

Romeo Mühlmann

Nach dem Abflauen der Coronapandemie konnten im Sommer alle geplanten Veranstal-
tungen durchgeführt werden. Und auch für den Winter haben die einzelnen Sektionen 
wieder einen vollen Terminkalender.

Fußball-Sektionsleiter Siegfried Haider mit den Kindern beim Fußballtraining
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Sommernachtsfestl

Am 23. Juli 2022 veranstalte-

ten wir das Sommernachstfestl 

bei der Wegelate Soge, dass 

wie alle Jahre, viel Anklang 

bei den jungen Leuten findet. 
Durch das gute Wetter, stand 

der Durchführung nichts im 

Wege. Jedes Mitglied erhielt 

als Dank einen Essens- und Ge-

tränkegutschein und die Jah-

resmarke, welche auch heuer 

wieder beim Festl ausgeteilt 

wurden. Mit Musik und jeder 

Menge an guter Laune, wurde 

bis in die frühen Morgenstun-

den gefeiert. Schon wie die 

letzten Jahre, wurde sofort 

nach dem gehen der letzten 

Gäste mit den Aufräumarbeiten 

begonnen.

Ausflug nach St. Ulrich am 
Pillersee

Im August hat unser Ausschuss 

einen Jungbauernausflug ge-
macht. Die Nuracher Lauf-

stallparty, eine Veranstal-

tung der Jungbauernschaft St. 

Ulrich am Pillersee wurde be-

sucht. Mit großer Vorfreude 

und guter Laune sind wir am 

Samstagnachmittag losgefah-

ren. Angekommen in St. Jakob 

in Haus, suchten wir gleich 

unsere Pension Hauser auf. 

Nach einem gemeinsamen Abend-

essen im Gasthaus nebenan 

ging es dann auch schon los 

zur Laufstallparty. Es war 

ein legendäres Erlebenis für 

uns alle. Ein Stall voller 

Leute, laute Musik und viele 

Getränke machten einen tollen 

Abend daraus. Nach dem Früh-

stück, haben wir uns dann auch 

schon wieder auf den Heimweg 

gemacht. Ein Stopp erfolgte 

dann doch noch in Lienz, wo 

wir mit der Gondel auf die 

Moosalm fuhren, oben Mittag 

gegessen haben und dann mit 

dem Osttirodler herunter-

gefahren sind. Anschließend 

ging es in die Heimat, wo wir 

den Nachmittag gemütlich beim 

Wirt ausklingen ließen.

Spendenübergabe Oberkuinhof

Im März 2022 ist in St. Magda-

lena in Gsies der Stadel des 

Bauernhauses vom Oberkuinhof 

in Brand geraten. Bereits im 

Mai haben wir einen Teil vom 

Erlös des Kuchenbasars ge-

spendet. Im Oktober hat dann 

die Spendenübergabe mit den 

Vertretern der mitwirkenden 

Ortsgruppen stattgefunden. 

Treffpunkt war in Gsies in der 
Karla. Von dort sind dann alle 

geschlossen hoch zum Bauer 

gegangen, wo ihm der Scheck 

überreicht wurde und wir den 

neu erbauten Stadel besichti-

gen konnten.

Bezirkslandjugendtag in der 

Ainet

Der Bezirkslandjugendtag wur-

de am 23. Oktober 2022 in der 

Ainet veranstaltet. Treffpunkt 
war beim Gemeindehaus Ainet, 

wo der Einzug zur Pfarrkir-

che und die anschließende Hl. 

Messe stattgefunden hat. Un-

ser Obmann Manuel wurde auch 

heuer wieder für das Fahne-

schwingen eingeteilt, welches 

anschließend präsentiert wur-

de. Der Bezirkslandjugendtag 

Bei der Jungbauernschaft hat sich in den vergangenen Monaten einiges getan. Ne-
ben dem Ausbrennen zu Herz Jesu und dem Sonnwendfeuer auf der Kreuzspitze, dem 
Spielenachmittag und der Erntedankfeier im Herbst sind folgende Veranstaltungen/
Aktivitäten besonders hervorzuheben:

Aktivste Ortsgruppe Osttirols - Ausschuss der JB/LJ Innervillgraten
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wurde im Gemeindesaal abge-

halten und die Wanderfahne 

an die aktivste Ortsgruppe 

verliehen. Wir gratulieren 

der Jungbauernschaft Thurn 

zum 2. Platz und der Jungbau-

ernschaft Tessenberg zum 3. 

Platz. Freuen durften wir uns 

darüber, die aktivste Orts-

gruppe Osttirols zu sein und 

dass die Wanderfahne dieses 

Jahr mit nach Innervillgra-

ten wandert. Zum Motto I AM 

FROM OSTTIROL – do bin i hea 

do kea i hin, wurde der Be-

zirkslandjugendball abgehal-

ten. Viel Spaß und Freude ist 

bei uns allen aufgekommen und 

der Sieg wurde anständig ge-

feiert. 

Simone Steidl

Schützenkompanie

Schon im Frühjahr konnten wir 

wieder fünf neue Mitglieder 

in unserer Kompanie begrüßen: 

Sebastian Senfter und Andreas 

Schett als Schützen, Soraya 

Schett, Maria Steidl und Vic-

toria Senfter als Marketende-

rinnen. Wir wünschen den neu-

en Mitgliedern eine gute Zeit 

und blicken auf eine gute Ka-

meradschaft voraus.

Neben den Ausrückungen bei den 

Prozessionen, hat eine Ab-

ordnung der Kompanie bei der 

Bataillonsversammlung in St. 

Justina teilgenommen. Sei-

tens der Kompanie wurden auch 

mehrere Aktivitäten wahr-

genommen. Im heurigen Jahre 

waren wir als Ehrenkompanie 

beim Oberländer Bataillons-

schützenfest in Obertilliach 

vertreten. Zudem wurden drei 

Schützenproben abgehalten und 

bei drei Begräbnissen ausge-

rückt: Hannes Bodner (Haupt-

mann der SK Sillian), Josef 

Mair und Alois Gietl.

Aber auch der Ausschuss war 

fl eißig vertreten mit Kran-
kenbesuchen. Zudem wurde von 

einigen Mitgliedern bei der 

Reparatur der Grafer Kapelle 

Die Schützenkompanie Innervillgraten darf heuer auf ein abwechslungsreiches Jahr 
zurückblicken.

mitgeholfen. 

Hier möchten wir uns nochmals 

herzlich bei den Beteiligten 

bedanken.

Bei der Jahreshauptversamm-

lung konnten wir wieder einen 

Kamaraden zur Langjährigkeit 

gratulieren: Franz Schmidho-

fer (50 Jahre).

Die Winterpause wird genutzt, 

um Vorbereitungen für das 

Schützenfest im Jahre 2023 

in Innervillgraten zu treff en. 

Der Ausschuss ist mit voller 

Tatendrang beim planen und 

organisieren.

Weiteres möchten wir uns bei 

allen GemeinderbürgerInnen 

und Vereinen für die gute Zu-

sammenarbeit bedanken.

Die Schützenkompanie wünscht 

ALLEN eine gesegnete Weih-

nachtszeit und ein Gutes Jahr 

2023.

Monika Lanser

Aufmarsch beim Bataillonsschützen-

fest in Obertilliach

Reparatur „Grafer Kapelle“
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Volksbewegung

Josef Haider

* 01.06.1933

† 07.07.2022

Gasse 89

TodesfälleGeburtstags- und 
Hochzeitsjubiläen
90. Geburtstag
03. April 2023

Josef Rainer

Ebene 59

29. Mai 2023

Joseph Schett

Klamperplatz 109

85. Geburtstag
18. März 2023

Zita Senfter

Gasse 70a

01. Mai 2023

Maria Lanser

Hochberg 22

05. Juni 2023

Adelheid Senfter

Hochberg 22

80. Geburtstag
12. Jänner 2023

Paula Schett

Gasse 74a

27. Februar 2023

Cäcilia Walder

Gasse 80a/8

75. Geburtstag
14. Jänner 2023

Ignaz Mair

Eggeberg 141

15. Jänner 2023

Josef Steidl

Gasse 87

26. Jänner 2023

Konrad Schett

Ebene 62

70. Geburtstag 
07. Mai 2023

Franz Lusser

Gasse 97

21. Juni 2023

Alois Haider

Hochberg 18

50. Hochzeitstag
23. Jänner 2023

Josef & Rebekka Schal-

ler

Gasse 74f

25. Hochzeitstag
30. April 2023

Alfons & Manuela Mayr

Gasse 68d

12. Mai 2023

Johannes & Karin Schett

Ebene 122c

Leider wurde der 40. 

Hochzeitstag in den 

letzten 2. Ausgaben 

vergessen! 

40. Hochzeitstag
14. Mai 2022

Albert & Zita Steidl

Aussertal 102

19. November 2022

Johann & Veronika Lus-

ser

Lahnberg 45

26. November 2022

Thomas & Cäcilia 

Fürhapter

Lahnberg 39

Johann Mair

* 09.05.1925

† 29.08.2022

Lahnberg 38

Alois Gietl

* 05.09.1937

† 04.09.2022

Gasse 65a

Franz Schett

* 11.03.1931

† 21.07.2022

Lahnberg 41

Maria Schett

* 30.01.1934

† 26.07.2022

Eggeberg 146

Alois Schaller

* 23.01.1940

† 26.08.2022

Eggeberg 138
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Geburten

Volksbewegung

Florian Haider, geb. 23.07.2022

Gerhard & Melanie Haider, 

Gasse 120/2, 9932 Innervillgraten

Johanna Schett, geb. 05.09.2022

Karl & Maria Schett, 

Lahnberg 37a, 9932 Innervillgraten

Kilian David Mühlmann, geb. 17.09.2022

Markus Mühlmann & Andrea Bodner-Mühlmann, 

Ebene 126, 9932 Innervillgraten

Fabian Werner Senfter, geb. 26.10.2022

Werner Pachler & Katharina Senfter, 

Hochberg 15, 9932 Innervillgraten

Matthias Jakob Schett, geb. 08.11.2022

Franz Wiedemair & Johanna Schett, 

Gasse 86a, 9932 Innervillgraten

Hochzeiten

22.09.2022 (StA), 24.09.2022 (kirchl.)

Arnold & Patrizia Lanser (geb. Berger)

Klamperplatz 113a/2, 9932 Innervillgraten
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Rätselspaß

Rätsel
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Veranstaltungen

Veranstaltungen

24.12.2022

23:00 Uhr

28. - 30.12.2022

14.01.2023

20:00 Uhr

04.03.2023

Stern ausbrennen

organisiert von der JB/LJ Inner-

villgraten

Kinderskikurs

Musikball

organisiert von der Musikkapelle 

Innervillgraten

Kinderrennen

„Schönegger Feld“

Stauder Lift

Gemeindesaal

Stauder Lift

Finde die 8 Fehler! Verbinde die Zahlen

Finde den Ausgang zu den Geschenken
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